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Gesetzentwurf 

der Bundesregierung 


Entwurf eines Gesetzes 

zu den Änderungen von 1995 und 1998 

des Basler Übereinkommens vom 22. März 1989 

über die Kontrolle der grenzüberschreitenden Verbringung 

gefährlicher Abfälle und ihrer Entsorgung 

(Gesetz zu Änderungen des Basler Übereinkommens) 


A. Problem und Ziel 

Die nach Artikel 15 des Basler Übereinkommens vom 22. März 1989 
über die Kontrolle der grenzüberschreitenden Verbringung gefähr- 
licher Abfälle und ihrer Entsorgung eingesetzte 

- Dritte Konferenz hat am 22. September 1995 in Genf (Schweiz) eine 
Änderung des Übereinkommens sowie seine Anlage VII, und auf 
ihrer 

- Vierten Konferenz am 27. Februar 1998 in Kuching (Malaysia) eine 
Änderung von Anlage I sowie weitere Anlagen VIII und IX des Über- 
einkommens 

beschlossen. 

Zur Ratifizierung der mit Beschluss der Dritten und Vierten Konferenz 
vereinbarten Änderungen und Ergänzungen bedarf es nach Artikel 59 
Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes der Mitwirkung der für die Bundes- 
gesetzgebung zuständigen Körperschaften in Form eines Bundes- 
gesetzes. 

Mit dem Gesetz zu den Änderungen von 1995 und 1998 des Basler 
Übereinkommens sollen für die Bundesrepublik Deutschland die ver- 
fassungsmäßigen Voraussetzungen für die Ratifikation hergestellt 
werden. 
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B. Lösung 

Der Bundestag beschließt den vorliegenden Gesetzentwurf. Die 
Zustimmung des Bundesrates ist nicht erforderlich. 

C. Alternativen 

Keine 

D. Finanzielle Auswirkungen 

1 . Haushaltsausgaben ohne Vollzugsaufwand 
Keine 

2. Vollzugsaufwand 
Kein Vollzugsaufwand 

Die mit dem geänderten Übereinkommen begründeten Verpflichtun- 
gen sind bereits unmittelbar geltendes Recht der Europäischen 
Gemeinschaft. 

E. Sonstige Kosten 

Keine 


Deutscher Bundestag - 14. Wahlperiode 


-3- 


Drucksache 1 4/5854 


Bundesrepublik Deutschland 
der Bundeskanzler 


Berlin, den 


April 2001 


022 (321) - 235 21 - Um 144/01 


An den 

Präsidenten des 
Deutschen Bundestages 
Platz der Republik 

11011 Berlin 


Hiermit übersende ich den von der Bundesregierung beschlossenen 

Entwurf eines Gesetzes zu den Änderungen von 1995 und 1998 des 
Basler Übereinkommens vom 22. März 1989 über die Kontrolle der 
grenzüberschreitenden Verbringung gefährlicher Abfälle und ihrer 
Entsorgung (Gesetz zu Änderungen des Basler Übereinkommens) 

mit Begründung und Vorblatt. 

Ich bitte, die Beschlussfassung des Deutschen Bundestages herbeizuführen. 


Federführend ist das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit. 


Der Bundesrat hat in seiner 761 . Sitzung am 30. März 2001 gemäß Artikel 76 
Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den Gesetzentwurf keine 
Einwendungen zu erheben. 


— '-n 
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Entwurf eines Gesetzes zu den Änderungen von 1995 und 1998 
des Basler Übereinkommens vom 22. März 1989 über die Kontrolle 
der grenzüberschreitenden Verbringung gefährlicher Abfälle 

und ihrer Entsorgung 

(Gesetz zu Änderungen des Basler Übereinkommens) 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Folgenden von der Konferenz der Vertragsparteien des Basler Übereinkom- 
mens vom 22. März 1989 über die Kontrolle der grenzüberschreitenden Verbrin- 
gung gefährlicher Abfälle und ihrer Entsorgung (BGBl. 1994 II S. 2703) gefassten 
Beschlüssen wird zugestimmt: 

1 . dem in Genf am 22. September 1 995 von der Dritten Konferenz der Vertrags- 
parteien gefassten Beschluss 111/1 zur Änderung des Übereinkommens, 

2. dem in Kuching (Malaysia) am 27. Februar 1998 von der Vierten Konferenz 
der Vertragsparteien gefassten Beschluss IV/9 über Änderung und Annahme 
von Anlagen des Übereinkommens. 

Die Beschlüsse werden nachstehend mit einer amtlichen deutschen Überset- 
zung veröffentlicht. 


Artikel 2 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkündung in Kraft. 

(2) Die Tage, an dem der Beschluss 111/1 nach Artikel 17 Abs. 5 des Überein- 
kommens und der Beschluss IV/9 nach Artikel 18 Abs. 2 Buchstabe b des Über- 
einkommens für die Bundesrepublik Deutschland in Kraft treten, sind im Bun- 
desgesetzblatt bekannt zu geben. 
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Begründung zum Vertragsgesetz 

I. Allgemeiner Teil 

Die nach Artikel 15 des Basler Übereinkommens eingesetzte Konferenz der Ver- 
tragsparteien hat auf ihrer dritten Tagung am 22. September 1995 in Genf 
(Schweiz) eine Änderung des Übereinkommens sowie seine Anlage VII und auf 
ihrer vierten Tagung am 27. Februar 1998 in Kuching (Malaysia) eine Änderung 
von Anlage I sowie weitere Anlagen VIII und IX des Übereinkommens be- 
schlossen. Diesen Beschlüssen soll mit dem vorliegenden Änderungsgesetz 
zum Basler Übereinkommen zugestimmt werden. 

II. Besonderer Teil 

Zu Artikel 1 

Auf die Beschlüsse der Dritten und der Vierten Konferenz der Vertragsparteien 
des Basler Übereinkommens findet Artikel 59 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes 
Anwendung. Die Zustimmung des Bundesrates ist nicht erforderlich, da es bei 
den Änderungen um materielle Kriterien für Verbote und Erlaubnisse und damit 
nur um die Ausführung eines Gesetzes durch die zuständigen Landesbehörden 
geht. Das Verwaltungsverfahren selbst sowie die Einrichtung von Behörden 
werden nicht geregelt. 

Zu Artikel 2 

Die Bestimmung des Absatzes 1 entspricht dem Erfordernis des Artikels 82 
Abs. 2 des Grundgesetzes. 

Nach Absatz 2 sind der Zeitpunkt, an dem der Beschluss zum Übereinkommen 
nach seinem Artikel 17 Abs. 5 und der Zeitpunkt, an dem der Beschluss zu den 
Anlagen nach Artikel 18 Abs. 2 Buchstabe b des Übereinkommens für die Bun- 
desrepublik Deutschland in Kraft treten, im Bundesgesetzblatt bekannt zu 
geben. 

Schlussbemerkung 

Durch das Vertragsgesetz entstehen bei Bund, Ländern und Gemeinden keine 
Auswirkungen auf die Einnahmen und Ausgaben der öffentlichen Haushalte und 
keine Vollzugskosten, da die mit der Änderung des Basler Übereinkommens ver- 
bundenen Regelungen bereits den geltenden Regelungen der EG-Abfallverbrin- 
gungsverordnung und des Abfallverbringungsgesetzes entsprechen. Von dem 
Gesetz sind Auswirkungen auf die Einzelpreise und das Preisniveau, insbeson- 
dere auf das Verbraucherpreisniveau, nicht zu erwarten. 
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The Conference, 

Recalling that at the first meeting of the 
Conference of the Parties to the Basel Con- 
vention, a request was made for the Prohi- 
bition of hazardous waste shipments from 
industrialized countries to developing 
countries; 

Recalling decision 11/12 of the Confer- 
ence; 

Noting that: 

- the Technical Working Group is instruct- 
ed by this Conference to continue its 
work on hazard characterization of 
wastes subject to the Basel Convention 
(decision 111/12); 

- the Technical Working Group has 
already commenced its work on the 
development of lists of wastes which are 
hazardous and wastes which are not 
subject to the Convention; 

- those lists (document UNEP/CHW.3/ 
lnf.4) already offer useful guidance but 
are not yet complete or fully accepted; 


- the Technical Working Group will devel- 
op technical guidelines to assist any 
Party or State that has sovereign right to 
conclude agreements or arrangements 
including those under Article 11 con- 
cerning the transboundary movement of 
hazardous wastes. 


1. Instructs the Technical Working Group 
to give full priority to completing the 
work on hazard characterization and 
the development of lists and technical 
guidelines in order to submit them for 
approval to the fourth meeting of the 
Conference of the Parties; 


2. Decides that the Conference of the Par- 
ties shall make a decision on a list(s) at 
its fourth meeting; 

3. Decides to adopt the following amend- 
ment to the Convention: 


Beschluss 111/1 

Änderung des Basler Übereinkommens 


Decision 111/1 

Amendment to the Basel Convention 


Decision 111/1 

Amendement ä la Convention de Bäle 


La Conference, 

Rappelant qu’ä la premiere reunion de la 
Conference des Parties ä la Convention de 
Bäle, une demande a ete formulee en vue 
d’interdire les expeditions de dechets dan- 
gereux des pays industrialises vers les 
pays en developpement; 

Rappelant la decision 11/12 de la Confe- 
rence; 

Notant que: 

- le Groupe de travail technique a regu 
pour instructions de la Conference d’ac- 
celerer ses travaux sur les caracteris- 
tiques de danger des dechets regis par 
la Convention de Bäle (decision 111/12); 


- le Groupe de travail technique a dejä 
commence ä elaborer des listes des 
dechets dangereux et de ceux qui ne 
sont pas regis par la Convention; 

- ces listes (document UNEP/CHW.3/ 
lnf.4) donnent dejä des indications utiles 
mais ne sont pas encore completes ou 
totalement acceptees; 

- le Groupe de travail technique elaborera 
des directives techniques pour aider 
toute Partie ou tout Etat qui a le droit 
souverain de conclure des accords ou 
des arrangements, y compris ceux qui 
sont vises ä l'article 11, en ce qui 
concerne le mouvement transfrontiere 
de dechets dangereux. 


1 . Donne pour instructions au Groupe de 
travail technique de considerer comme 
absolument prioritaire l’achevement 
des travaux relatifs ä la definition des 
caracteristiques de danger et ä l’elabo- 
ration de listes et de directives la 
Conference des Parties ä sa quatrieme 
reunion. 

2. Decide que la Conference des Parties 
prendra elle-meme une decision sur 
une (ou des) liste(s) ä cette quatrieme 
reunion. 

3. Decide d’adopter l’amendement ci- 
apres ä la Convention: 


(Übersetzung) 

Die Konferenz - 

eingedenk dessen, dass auf der ersten 
Tagung der Konferenz der Vertragsparteien 
des Basler Übereinkommens beantragt 
wurde, den Transport gefährlicher Abfälle 
aus Industrieländern in Entwicklungsländer 
zu verbieten; 

eingedenk des Beschlusses 11/12 der 
Konferenz; 

unter Hinweis darauf, 

- dass die Technische Arbeitsgruppe von 
dieser Konferenz angewiesen wurde, 
ihre Arbeit zur Einteilung von Abfällen, 
die unter das Basler Übereinkommen fal- 
len, nach gefährlichen Eigenschaften 
fortzusetzen (Beschluss 111/12), 

- dass die Technische Arbeitsgruppe ihre 
Arbeit an der Aufstellung von Listen der 
Abfälle, die gefährlich sind, sowie der 
Abfälle, die nicht unter das Übereinkom- 
men fallen, bereits aufgenommen hat, 

- dass diese Listen (Dokument UNEP/ 
CHW.3/Inf.4) bereits eine nützliche 
Richtschnur bieten, jedoch noch nicht 
vollständig sind oder voll angenommen 
wurden, 

- dass die Technische Arbeitsgruppe 
technische Richtlinien ausarbeiten wird, 
um jeder Vertragspartei oder jedem 
Staat zu helfen, die das souveräne Recht 
haben, Übereinkünfte oder Vereinbarun- 
gen einschließlich derjenigen nach Arti- 
kel 11 über die grenzüberschreitende 
Verbringung gefährlicher Abfälle zu 
schließen - 

1 . beauftragt die Technische Arbeitsgrup- 
pe, dem Abschluss der Arbeit zur Ein- 
teilung nach gefährlichen Eigenschaf- 
ten und zur Aufstellung von Listen und 
technischen Richtlinien absoluten Vor- 
rang einzuräumen, damit diese der vier- 
ten Tagung der Konferenz der Vertrags- 
parteien zur Genehmigung vorgelegt 
werden können; 

2. beschließt, dass die Konferenz der Ver- 
tragsparteien auf ihrer vierten Tagung 
einen Beschluss über eine oder meh- 
rere Listen fassen wird; 

3. beschließt die Annahme der folgenden 
Änderungen des Übereinkommens: 
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“Insert new preambular paragraph 7 bis : 

Recognizing that transboundary move- 
ments of hazardous wastes, especially to 
developing countries, have a high risk of 
not constituting an environmentally sound 
management of hazardous wastes as 
required by this Convention, 


Insert new Article 4A: 

1. Each Party listed in Annex VII shall 
prohibit all transboundary movements of 
hazardous wastes which are destined for 
operations according to Annex IV A, to 
States not listed in Annex VII. 

2. Each Party listed in Annex VII shall 
phase out by 31 December 1997, and pro- 
hibit as of that date, all transboundary 
movements of hazardous wastes under 
Article 1(i)(a) of the Convention which are 
destined for operations according to An- 
nex IV B to States not listed in Annex VII. 
Such transboundary movement shall not 
be prohibited unless the wastes in question 
are characterized as hazardous under the 
Convention. 


Annex VII 

Parties and other States which are mem- 
bers of OECD, EC, Liechtenstein.” 


«Inserer dans le preambule un nouvel 
alinea 7 bis ainsi libelle: 

Reconnaissant que les mouvements 
transfrontieres de dechets dangereux, en 
particulier ä destination des pays en deve- 
loppement, risquent fort de ne pas consti- 
tuer une gestion ecologiquement rationnel- 
le de ces dechets, comme l’exige la pre- 
sente Convention, 

Inserer un nouvel article 4A ainsi 
libelle: 

1 . Chaque Partie inscrite sur la liste figu- 
rant ä l’annexe VII interdit tous les mouve- 
ments transfrontieres de dechets dange- 
reux destines ä des operations visees ä 
l’annexe IV A vers des Etats qui ne sont pas 
inscrits sur cette liste. 

2. Chaque Partie inscrite sur la liste figu- 
rant ä l’annexe VII reduit progressivement 
jusqu’au 31 decembre 1997, et interdit ä 
partir de cette date, tous les mouvements 
transfrontieres de dechets dangereux vises 
au paragraphe 1 a) de r article premier de la 
Convention qui sont destines ä des opera- 
tions du type de celles prevues ä l’an- 
nexe IV B vers des Etats qui ne sont pas 
inscrits sur la liste figurant ä l’annexe VII. 
Ces mouvements transfrontieres ne sont 
interdits que si les dechets en question 
sont caracterises comme dangereux au 
sens de la Convention. 

Annexe VII 

Parties et autres Etats qui sont membres 
de l’OCDE, CE, Liechtenstein.» 


In der Präambel wird nach Absatz 7 
folgender neuer Absatz 7a eingefügt: 

„in Erkenntnis, dass die grenzüberschrei- 
tende Verbringung gefährlicher Abfälle, ins- 
besondere in Entwicklungsländer, die 
große Gefahr aufweist, nicht die von die- 
sem Übereinkommen geforderte umwelt- 
gerechte Behandlung gefährlicher Abfälle 
darzustellen,“. 

Folgender neuer Artikel 4a wird einge- 
fügt: 

„(1) Jede in Anlage VII aufgeführte Ver- 
tragspartei verbietet sämtliche grenzüber- 
schreitenden Verbringungen gefährlicher 
Abfälle, die für Verfahren nach Anlage IV A 
bestimmt sind, in nicht in Anlage VII auf- 
geführte Staaten. 

(2) Jede in Anlage VII aufgeführte Ver- 
tragspartei beendet nach und nach bis zum 
31. Dezember 1997 und verbietet von die- 
sem Zeitpunkt an jede grenzüberschreiten- 
de Verbringung gefährlicher Abfälle nach 
Artikel 1 Absatz 1 Buchstabe a des Über- 
einkommens, die für Verfahren nach Anla- 
ge IV B bestimmt sind, in nicht in Anlage VII 
aufgeführte Staaten. Diese grenzüber- 
schreitende Verbringung ist nicht verboten, 
solange die betreffenden Abfälle nach 
dem Übereinkommen nicht als gefährlich 
gelten. 

Anlage VII 

Vertragsparteien und andere Staaten, die 
Mitglied der OECD, EG sind, Liechten- 
stein.“ 
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Beschluss IV/9 

Änderung und Annahme von Anlagen des Übereinkommens 


Decision IV/9 

Amendment and adoption of annexes to the Convention 


Decision IV/9 

Amendement et adoption des annexes ä la Convention 


The Conference, 

Recalling decision 111/1 of the Conference 
of the Parties, which instructed the Techni- 
cal Working Group, among other things, to 
give full priority to completing the work on 
hazard characterization and the develop- 
ment of lists, in order to submit them for 
approval to the fourth meeting of the Con- 
ference of the Parties, 


Recalling decision 111/12 of the Confer- 
ence of the Parties, which instructed the 
Technical Working Group, among other 
things, to consider ways of taking forward 
the development of lists of hazardous 
wastes and the applicable procedure for 
their review based on the outcome of the 
work of the Technical Working Group, as 
well as further developing lists of wastes 
not covered by this Convention, 


Taking note of the work carried out by 
the Technical Working Group and in parti- 
cular the development of a list of wastes 
that are characterized as hazardous pur- 
suant to Article 1, paragraph 1 (a), (list A 
contained in the note on Consolidated lists 
of wastes and the applicable procedures 
for their review and adjustment (UNEP/ 
CHW.4/3)) and a list of wastes that are not 
covered by Article 1 , paragraph 1 (a), of this 
Convention (list B contained in the note on 
Consolidated lists of wastes and the applic- 
able procedures for their review and 
adjustment), as well as the progress made 
in the development of a procedure for 
reviewing or adjusting these lists and of an 
application form required for the placement 
or removal of wastes on these lists, 


Considering that Annex I and Annex III 
shall remain the factors to character- 
ize wastes as hazardous for the purpose 
of this Convention, that lists A and B de- 
veloped by the Technical Working Group 
provide an expeditious way to facilitate 
the implementation of this Convention, 
including Article 4A, by establishing wastes 
that are not covered by Article 1, para- 


La Conference, 

Rappelant la decision 111/1 de la Confe- 
rence des Parties par laquelle il etait donne 
pour instruction au Groupe de travail tech- 
nique, entre autres, de considerer comme 
absolument prioritaire l'achevement des 
travaux relatifs ä la definition des caracte- 
ristiques de danger et ä l'elaboration de 
listes, afin de soumettre les resultats de 
ces travaux ä l'approbation de la Conferen- 
ce des Parties ä sa quatrieme reunion, 

Rappelant la decision 111/12 de la troisie- 
me Conference des Parties par laquelle le 
Groupe de travail technique etait prie, entre 
autres, d'examiner les moyens de faire pro- 
gresser l'elaboration de listes de dechets 
dangereux et la procedure ä appliquer pour 
leur revision en fonction des conclusions 
du Groupe de travail technique, et d'etoffer 
les listes de dechets non vises par la 
Convention de Bäle, 


Prenant note des travaux menes ä bien 
par le Groupe de travail technique et en 
particulier de l'elaboration d'une liste de 
dechets consideres comme dangereux aux 
termes de l'alinea a) du paragraphe 1 de 
l'article premier (liste A figurant dans la 
note sur les listes recapitulatives de 
dechets et la procedure de revision des 
listes (UN EP/CH W.4/3)) et d'une liste de 
dechets non vises ä l'alinea a) du para- 
graphe 1 a) de l'article premier de la 
Convention (liste B figurant dans la note sur 
les listes recapitulatives de dechets et la 
procedure de revision des listes), ainsi que 
des progres faits en ce qui concerne l'ela- 
boration d'une procedure de revision et 
d'ajustement de ces listes et d'un formulai- 
re de demande d'inscription de dechets sur 
lesdites listes ou de radiation des dechets 
inscrits, 

Considerant que les caracteristiques 
enoncees aux annexes I et III doivent 
demeurer les caracteristiques definissant la 
dangerosite des dechets aux fins de la 
Convention de Bäle, que les listes A et B 
mises au point par le Groupe de travail 
technique permettent de disposer d'une 
procedure rapide permettant de faciliter 
l'application de la Convention et notam- 


(Übersetzung) 

Die Konferenz - 

unter Hinweis auf Beschluss 111/1 der 
Konferenz der Vertragsparteien, durch den 
die Technische Arbeitsgruppe unter ande- 
rem beauftragt wurde, dem Abschluss der 
Arbeit zur Einteilung nach gefährlichen 
Eigenschaften und zur Aufstellung von 
Listen absoluten Vorrang einzuräumen, 
damit diese der vierten Tagung der Konfe- 
renz der Vertragsparteien zur Genehmi- 
gung vorgelegt werden können, 

unter Hinweis auf Beschluss 111/12 der 
Konferenz der Vertragsparteien, durch den 
die Technische Arbeitsgruppe unter ande- 
rem beauftragt wurde, Möglichkeiten zu 
prüfen, um die Weiterentwicklung der 
Listen der gefährlichen Abfälle und des 
anzuwendenden Verfahrens für ihre Über- 
prüfung aufgrund der Ergebnisse der Arbeit 
der Technischen Arbeitsgruppe sowie die 
Weiterentwicklung von Listen von Abfällen, 
die nicht von dem Übereinkommen erfasst 
werden, zu beschleunigen, 

unter Berücksichtigung der Arbeit der 
Technischen Arbeitsgruppe und insbeson- 
dere der Weiterentwicklung einer Liste von 
Abfällen, die nach Artikel 1 Absatz 1 Buch- 
stabe a als gefährlich gelten (Liste A in der 
Anmerkung über die überarbeiteten Listen 
von Abfällen und die zu ihrer Überprüfung 
und Anpassung anzuwendenden Verfahren 
(UN EP/CH W.4/3)) und einer Liste von 
Abfällen, die nicht von Artikel 1 Absatz 1 
Buchstabe a des Übereinkommens erfasst 
werden (Liste B in der Anmerkung über die 
überarbeiteten Listen von Abfällen und die 
zu ihrer Überprüfung und Anpassung anzu- 
wendenden Verfahren), sowie der Fort- 
schritte bei der Entwicklung eines Verfah- 
rens zur Überprüfung oder Anpassung die- 
ser Listen und eines Antragsformulars für 
die Aufnahme von Abfällen in diese Listen 
oder ihre Entfernung daraus, 

in der Erwägung, dass die Anlagen I 
und III weiterhin die Grundlage für die Ein- 
stufung von Abfällen als gefährlich im 
Sinne des Übereinkommens bilden, dass 
die von der Technischen Arbeitsgruppe 
erarbeiteten Listen A und B eine Möglich- 
keit darstellen, die Durchführung des Über- 
einkommens, insbesondere des Artikels 4a 
schnell zu erleichtern, indem festgelegt 
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graph 1 (a), of this Convention, and that 
these lists should have equal Status, 


Noting that wastes listed in lists A and B 
are an elaboration and clarification of the 
provisions of Article 1 , paragraph 1 (a), of 
this Convention by reference to Annexes I 
and III, 


Recognizing that List A and List B are 
not intended to be exhaustive, 

Taking note that the Open-ended Ad 
Hoc Committee decided at its third meet- 
ing to propose that the Conference of the 
Parties extend the mandate of the Techni- 
cal Working Group to take Charge of the 
procedure for reviewing or adjusting the 
lists of wastes and that the Conference of 
the Parties adopt the application form for 
this purpose, as set out in the note on Con- 
solidated lists of wastes and the applicable 
procedures for their review and adjust- 
ment, 


Taking note that, pursuant to decision 
IV/6, the Technical Working Group is 
instructed to keep the lists of wastes under 
review and to make recommendations to 
the Conference of the Parties for revision or 
adjustments, 


Further taking note that, pursuant to 
decision IV/6, the Technical Working Group 
is instructed to review the procedure for 
reviewing or adjusting the lists of wastes, 
including the Application Form as set out in 
the note on Consolidated lists of wastes 
and the applicable procedures for their 
review and adjustment and to submit a 
proposal for approval at the fifth meeting of 
the Conference of the Parties, 


Decides to adopt the following amend- 
ment and adoption of annexes to this Con- 
vention: 

1. Add the following paragraphs at 
the end of Annex I: 

(a) To facilitate the application of this Con- 
vention, and subject to paragraphs (b), 
(c) and (d), wastes listed in Annex VIII 
are characterized as hazardous pur- 
suant to Article 1, paragraph 1 (a), of 
this Convention, and wastes listed in 
Annex IX are not covered by Article 1 , 
paragraph 1 (a), of this Convention. 


(b) Designation of a waste on Annex VIII 
does not preclude, in a particular case, 
the use of Annex III to demonstrate that 


ment de l'article 4A, en indiquant les 
dechets qui sont vises ä l'alinea a) du para- 
graphe 1 de l'article premier de la Conven- 
tion et ceux qui ne le sont pas, et que ces 
listes devraient revetir la meme importance, 

Notant que les listes A et B de dechets 
developpent et precisent les dispositions 
de l'alinea a) du paragraphe 1 de l'article 
premier de la Convention, compte tenu des 
annexes I et III, 


Notant que les listes A et B ne sont pas 
exhaustives, 

Prenant note du fait que le Comite spe- 
cial ä composition non limitee a decide ä sa 
troisieme reunion de proposer ä la Confe- 
rence des Parties d'elargir le mandat du 
Groupe de travail technique afin qu'il se 
Charge de la procedure de revision et 
d'ajustement des listes de dechets et 
d'adopter le formulaire de demande ä cette 
fin, comme cela est indique dans la note 
sur les listes recapitulatives de dechets et 
la procedure de revision des listes, 


Prenant note du fait que, conformement 
ä la decision IV/6, le Groupe de travail tech- 
nique est Charge de garder les listes de 
dechets ä l'etude et de faire des recom- 
mandations ä la Conference des Parties 
concernant leur revision et leur ajustement, 


Prenant egalement note du fait que, 
conformement ä la decision IV/6, le Groupe 
de travail technique est Charge d'examiner 
la procedure de revision et d'ajustement 
des listes de dechets, y compris le formu- 
laire de demande d'inscription ou de radia- 
tion, qui figure dans la note sur les listes 
recapitulatives de dechets et la procedure 
de revision des listes, et de soumettre une 
proposition aux fins d'approbation ä la cin- 
quieme reunion de la Conference des Par- 
ties, 

Decide d'adopter l'amendement ä la 
Convention et les annexes ci-apres: 


1 . Ajouter les paragraphes suivants 
ä la fin de l'annexe I: 

a) Pour faciliter l'application de la 
Convention et sous reserve des alineas 
b), c) et d), les dechets enumeres dans 
l'annexe VIII sont consideres comme 
dangereux aux termes de l'alinea a) du 
paragraphe 1 de l'article premier de la 
Convention et les dechets enumeres 
dans l'annexe IX ne sont pas vises ä 
l'alinea a) du paragraphe 1 de l'article 
premier de la Convention. 

b) L'inscription d'un dechet ä l'annexe VIII 
n'exclut pas que dans certains cas l'on 
recoure ä l'annexe III pour demontrer 


wird, welche Abfälle von Artikel 1 Absatz 1 
Buchstabe a des Übereinkommens erfasst 
werden und welche nicht, und dass diese 
Listen gleichwertig sein sollen, 

unter Hinweis darauf, dass die in den 
Listen A und B aufgeführten Abfälle durch 
die Bezugnahme auf die Anlagen I und III 
der Ausgestaltung und Klarstellung des 
Artikels 1 Absatz 1 Buchstabe a des Über- 
einkommens dienen, 

in der Erkenntnis, dass die Listen A und B 
nicht erschöpfend sein sollen, 

im Hinblick darauf, dass der ohne zeitlich 
begrenztes Mandat arbeitende Ad-hoc- 
Ausschuss auf seiner dritten Sitzung 
beschlossen hat, vorzuschlagen, dass die 
Konferenz der Vertragsparteien das Man- 
dat der Technischen Arbeitsgruppe dahin 
gehend erweitern solle, dass diese sich mit 
dem Verfahren für die Überprüfung oder 
Anpassung der Listen von Abfällen befasst, 
und dass die Konferenz der Vertragspar- 
teien das Antragsformular für diesen 
Zweck annehmen solle, wie dies in der 
Anmerkung über die überarbeiteten Listen 
von Abfällen und die für ihre Überprüfung 
oder Anpassung anzuwendenden Verfah- 
ren festgelegt ist, 

im Hinblick darauf, dass nach Beschluss 
IV/6 die Technische Arbeitsgruppe beauf- 
tragt wird, die Listen von Abfällen laufend 
zu überprüfen und der Konferenz der Ver- 
tragsparteien Empfehlungen in Bezug auf 
ihre Überarbeitung oder Anpassung vorzu- 
legen, 

ferner im Hinblick darauf, dass nach 
Beschluss IV/6 die Technische Arbeits- 
gruppe beauftragt wird, das Verfahren für 
die Überprüfung oder Anpassung der 
Listen von Abfällen, einschließlich des 
Antragsformulars, wie in der Anmerkung 
über die überarbeiteten Listen von Abfällen 
und die für ihre Überprüfung und Anpas- 
sung anzuwendenden Verfahren festge- 
legt, zu überprüfen und der fünften Tagung 
der Konferenz der Vertragsparteien einen 
Vorschlag zur Genehmigung vorzulegen, 

beschließt die Annahme der folgenden 
Änderung der Anlagen und die Annahme 
von Anlagen des Übereinkommens: 

1. Die folgenden Buchstaben wer- 
den am Ende der Anlage I angefügt: 

a) Zur Erleichterung der Anwendung die- 
ses Übereinkommens und vorbehaltlich 
der Buchstaben b, c und d gelten Abfäl- 
le, die in Anlage VIII aufgeführt sind, 
als gefährlich nach Artikel 1 Absatz 1 
Buchstabe a des Übereinkommens und 
Abfälle, die in Anlage IX aufgeführt sind, 
werden von Artikel 1 Absatz 1 Buch- 
stabe a des Übereinkommens nicht er- 
fasst. 

b) Die Nennung eines Abfalls in Anlage VIII 
schließt im Einzelfall nicht die Anwen- 
dung der Anlage III aus, um nachzuwei- 
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a waste is not hazardous pursuant to 
Article 1 , paragraph 1 (a), of this Con- 
vention. 

qu'un dechet n'est pas dangereux aux 
termes de l'alinea a) du paragraphe 1 
de l'article premier de la Convention. 

sen, dass ein Abfall nicht gefährlich 
nach Artikel 1 Absatz 1 Buchstabe a 
des Übereinkommens ist. 

(c) Designation of a waste on Annex IX 
does not preclude, in a particular case, 
characterization of such waste 
as hazardous pursuant to Article 1, 
Paragraph 1 (a), of this Convention if it 
contains Annex 1 material to an ex-tent 
causing it to exhibit an Annex III charac- 
teristic. 

c) L'inscription d'un dechet ä l'annexe IX 
n'exclut pas que dans certains cas l'on 
considere un dechet comme dange- 
reux aux termes de l'alinea a) du para- 
graphe 1 de l'article premier de la 
Convention si ledit dechet contient une 
matiere inscrite ä l'annexe 1 en quantite 
süffisante pour presenter une caracte- 
ristique de danger de l'annexe III. 

c) Die Nennung eines Abfalls in Anlage IX 
schließt nicht aus, dass ein solcher 
Abfall im Einzelfall als gefährlich nach 
Artikel 1 Absatz 1 Buchstabe a des 
Übereinkommens gilt, wenn er in Anla- 
ge 1 genannte Stoffe in solchen Mengen 
enthält, dass er Eigenschaften nach 
Anlage III aufweist. 

(d) Annexes VIII and IX do not affect the 
application of Article 1, paragraph 1 (a), 
of this Convention for the purpose of 
characterization of wastes. 

d) Les annexes VIII et IX sont sans inci- 
dence sur l'application de l'alinea a) du 
paragraphe 1 de l'article premier de la 
Convention aux fins de la caracterisa- 
tion des dechets. 

d) Die Anlagen VIII und IX berühren nicht 
die Anwendung des Artikels 1 Absatz 1 
Buchstabe a des Übereinkommens 
zum Zweck einer Einstufung von Abfäl- 
len. 

2. Add the following two new 
Annexes to the Convention as its 
Annexes VIII and IX. 

2. Ajouter ä la Convention les 
annexes VIII et IX ci-apres. 

2. Die folgenden zwei neuen Anla- 
gen werden dem Übereinkommen als 
Anlagen VIII und IX angefügt: 

Annex VIII 

Annexe VIII 

Anlage VIII 

List A 

Liste A 

Liste A 

Wastes contained in this Annex are charac- 
terized as hazardous under Article 1 , para- 
graph 1 (a), of this Convention, and their 
designation on this Annex does not pre- 
clude the use of Annex III to demonstrate 
that a waste is not hazardous. 

Les dechets qui figurent dans la presente 
annexe sont consideres comme des 
dechets dangereux en vertu de l'alinea a) 
du paragraphe 1 de l'article premier de la 
Convention et l'inscription d'un dechet 
dans la presente annexe n'exclut pas le 
recours ä l'annexe III pour demontrer que 
ledit dechet n'est pas dangereux. 

In dieser Anlage aufgeführte Abfälle gelten 
nach Artikel 1 Absatz 1 Buchstabe a dieses 
Übereinkommens als gefährlich; die Nen- 
nung eines Abfalls in dieser Anlage schließt 
nicht die Anwendung der Anlage III aus, um 
nachzuweisen, dass ein Abfall nicht gefähr- 
lich ist. 

AI Metal and metal-bearing wastes 

AI Dechets metalliques et 
dechets metal liferes 

AI Metalle und metallhaltige Abfälle 

AI 010 Metal wastes and waste consist- 
ing of alloys of any of the follow- 
ing: 

AI 010 Dechets metalliques et dechets 
constitues d'alliages d'un ou plu- 
sieurs des metaux suivants: 

AI 010 Metallabfälle und Abfälle von 
Legierungen mit einem der fol- 
genden Elemente: 

- Antimony 

- antimoine 

- Antimon 

- Arsen ic 

- arsenic 

- Arsen 

- Beryllium 

- beryllium 

- Beryllium 

- Cadmium 

- cadmium 

- Cadmium 

- Lead 

- plomb 

- Blei 

- Mercury 

- mercure 

- Quecksilber 

- Selenium 

- selenium 

- Selen 

- Tellurium 

- tellure 

- Tellur 

- Thallium 

- thallium 

- Thallium 

but excluding such wastes specifi- 
cally listed on list B. 

ä l'exclusion des dechets de ce 
type inscrits sur la liste B. 

jedoch ausgenommen der in 
Liste B ausdrücklich aufgeführten 
Abfälle. 

AI 020 Waste having as constituents or 
contaminants, excluding metal 
waste in massive form, any of the 
following: 

AI 020 Dechets ayant pour elements 
constituants ou contaminants, ä 
l'exclusion des dechets metal- 
liques sous forme solide, une ou 
plusieurs des matieres suivantes: 

AI 020 Abfälle, ausgenommen Metallab- 
fälle in massiver Form, die als 
Bestandteile oder als Verunreini- 
gungen Folgendes enthalten: 

- Antimony; antimony Com- 
pounds 

- antimoine; composes de l'anti- 
moine 

- Antimon; Antimonverbindungen 

- Beryllium; beryllium Com- 
pounds 

- beryllium; composes du beryl- 
lium 

- Beryllium; Berylliumverbindun- 
gen 

- Cadmium; cadmium Com- 
pounds 

- cadmium; composes du cad- 
mium 

- Cadmium; Cadmiumverbindun- 
gen 

- Lead; lead compounds 

- plomb; composes du plomb 

- Blei; Bleiverbindungen 

- Selenium; selenium com- 
pounds 

- selenium; composes du sele- 
nium 

- Selen; Selenverbindungen 

- Tellurium; tellurium compounds 

- tellure; composes du tellure 

- Tellur; Tellurverbindungen 
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Al 030 Wastes having as constituents or 
contaminants any of the follow- 
ing: 

- Arsenic; arsenic compounds 

- Mercury; mercury compounds 

- Thallium; thallium compounds 

AI 040 Wastes having as constituents 
any of the following: 

- Metal carbonyls 

- Hexavalent chromium com- 
pounds 

AI 050 Galvanic sludges 

AI 060 Waste liquors from the pickling of 
metals 

AI 070 Leaching residues from zinc Pro- 
cessing, dust and sludges such 
as jarosite, hematite, etc. 

AI 080 Waste zinc residues not included 
on list B, containing lead and cad- 
mium in concentrations sufficient 
to exhibit Annex III characteristics 


AI 090 Ashes from the incineration of 
insulated copper wire 

A1 100 Dusts and residues from gas 
cleaning Systems of copper 
smelters 

A1 110 Spent electrolytic Solutions from 
copper electrorefining and elec- 
trowinning operations 

A1 120 Waste sludges, excluding anode 
slimes, from electrolyte purifica- 
tion Systems in copper electrore- 
fining and electrowinning opera- 
tions 

A1 130 Spent etching Solutions contain- 
ing dissolved copper 

A1 1 40 Waste cupric Chloride and copper 
cyanide catalysts 

A1 150 Precious metal ash from incinera- 
tion of printed Circuit boards not 
included on list B 1 ) 

A1 160 Waste lead-acid batteries, whole 
or crushed 

A1 170 Unsorted waste batteries exclud- 
ing mixtures of only list B bat- 
teries. Waste batteries not spe- 
cified on list B containing Annex I 
constituents to an extent to 
render them hazardous 


A1 180 Waste electrical and electronic 
assemblies or scrap 2 ) containing 
components such as accumula- 


1 ) Note that mirror entry on list B (Bl 160) does not spe- 
cify exceptions. 

2 ) This entry does not include scrap assemblies from 
electric power generation. 


AI 030 Dechets ayant comme elements 
constituants ou contaminants: 

- arsenic; composes de l'arsenic 

- mercure; composes du mercu- 
re 

- thallium; composes du thallium 


AI 030 Abfälle, die als Bestandteile oder 
Verunreinigungen Folgendes ent- 
halten: 

- Arsen; Arsenverbindungen 

- Quecksilber; Quecksilberver- 
bindungen 

- Thallium; Thalliumverbindun- 
gen 

AI 040 Abfälle, die als Bestandteile Fol- 
gendes enthalten: 

- Metal Icarbonyle 

- Chrom(VI)-verbindungen 

AI 050 Galvanikschlämme 

AI 060 Beim Beizen von Metallen anfal- 
lende flüssige Abfälle 

AI 070 Laugungsrückstände aus der Zink- 
bearbeitung, Staub und Schlamm 
wie Jarosit, Hämatit usw. 

AI 080 Abfälle von in Liste B nicht aufge- 
führten Zinkrückständen, die Blei- 
und Cadmium in solchen Konzen- 
trationen enthalten, dass sie in 
Anlage III festgelegte Eigenschaf- 
ten aufweisen 

AI 090 Asche aus der Verbrennung von 
isoliertem Kupferdraht 

A1 100 Staub und Rückstände aus 
den Abgasreinigungsanlagen von 
Kupferschmelzöfen 

A1 110 Verbrauchte Elektrolytlösungen 
aus der elektrolytischen Gewin- 
nung oder Reinigung von Kupfer 

A1 120 Schlammförmiger Abfall, ausge- 
nommen Anodenschlamm, aus 
der elektrolytischen Gewinnung 
oder Reinigung von Kupfer 

A1 1 30 Gelöstes Kupfer enthaltende, ver- 
brauchte Ätzlösungen 

A1 1 40 Abfälle von Kupfer(ll)-chlorid- und 
Kupfercyan idkatalysatoren 

A1 1 50 Edelmetallasche aus der Verbren- 
nung von Leiterplatten, soweit sie 
nicht in Liste B 1 ) aufgeführt sind 


AI 040 Dechets ayant comme consti- 
tuants: 

- metaux carbonyles 

- composes du chrome hexava- 
lent 

AI 050 Boues de galvanisation 

AI 060 Liqueurs provenant du decapage 

des metaux 

AI 070 Residus de lixiviation du traite- 
ment du zinc, poussieres et boues 
telles que jarosite, hematite, etc. 

AI 080 Dechets de zinc ne figurant pas 
sur la liste B et contenant des 
concentrations de plomb et de 
cadmium süffisantes pour qu’ils 
possedent les caracteristiques de 
l'annexe III 

AI 090 Cendres issues de I' incineration 
de fils de cuivre isoles 

A1 100 Poussieres et residus provenant 
des systemes de depoussierage 
des fonderies de cuivre 

A1 110 Solutions electrolytiques epui- 
sees provenant d' operations 
d'electro-extraction du cuivre 

A1 120 Boues residuaires, ä l'exclusion 
des boues anodiques, provenant 
des systemes d'epuration dans 
les operations d'electro-extrac- 
tion du cuivre 

A1 1 30 Solutions de decapage contenant 
du cuivre dissout 

A1 1 40 Dechets de catalyseurs ä base de 
chlorure et de cyanure de cuivre 

A1 1 50 Cendres de metaux precieux pro- 
venant de l'incineration de circuits 
imprimes ne figurant pas sur la 
liste B 1 ) 

A1 160 Dechets d’accumulateurs elec- 
triques au plomb et ä l'acide, 
entiers ou concasses 

A1 170 Accumulateurs et batteries usa- 
ges autres que ceux contenant le 
melange specifie sur la liste B. 
Accumulateurs usages ne figurant 
pas sur la liste B et contenant des 
constituants mentionnes ä l'an- 
nexe I dans une Proportion qui les 
rend dangereux 

A1 180 Assemblages electriques et elec- 
troniques usages ou sous forme 
de debris 2 ) contenant des ele- 


1 ) II est ä noter que la rubrique correspondante de la liste 
B (Bl 160) ne prevoit pas d’exceptions. 

2 ) Cette rubrique n’inclut pas les dechets agglomeres 
provenant de la production de l’energie electrique. 


A1 160 Abfälle von Bleiakkumulatoren, 
ganz oder zerkleinert 

A1 1 70 Abfälle von nicht sortierten Batteri- 
en, ausgenommen Gemische, die 
ausschließlich aus in Liste B aufge- 
führten Batterien bestehen. In Liste 
B nicht aufgeführte Batterien, die in 
Anlage I genannte Bestandteile in 
solchen Mengen enthalten, dass 
sie dadurch gefährlich werden 

A1 180 Abfälle oder Schrott von elektri- 
schen und elektronischen Gerä- 
ten 2 ), die Komponenten enthalten 


1 ) Es wird darauf hingewiesen, dass der Spiegeleintrag in 
Liste B (Bl 160) keine Ausnahme erwähnt. 

2 ) Dieser Eintrag umfasst nicht Schrott von Kraftwerks- 
einrichtungen. 
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tors and other batteries included 
on list A, mercury-switches, glass 
from cathode-ray tubes and other 
activated glass and PCB-ca- 
pacitors, or contaminated with 
Annex I constituents (e.g. cadmi- 
um, mercury, lead, polychlorinat- 
ed bi phenyl) to an extent that they 
possess any of the characteristics 
contained in Annex III (Note the 
related entry on list B Bl 1 1 0) 3 ) 


A2 Wastes containing principally 

inorganic constituents, which may contain 
metals and organic materials 

A2010 Glass waste from cathode-ray 

tubes and other activated glasses 

A2020 Waste inorganic fluorine Com- 

pounds in the form of liquids or 
sludges but excluding such 
wastes specified on list B 

A2030 Waste catalysts but excluding 

such wastes specified on list B 

A2040 Waste gypsum arising from 

Chemical industry processes, 
when containing Annex I con- 
stituents to the extent that it 

exhibits an Annex III hazardous 
characteristic (Note the related 
entry on list B B2080) 


A2050 Waste asbestos (dusts and fibres) 

A2060 Coal-fired power plant fly-ash 
containing Annex I substances in 
concentrations sufficient to exhib- 
it Annex III characteristics (Note 
the related entry on list B B2050) 


A3 Wastes containing principally 
organic constituents, which may contain 
metals and inorganic materials 

A301 0 Waste from the production or Pro- 
cessing of petroleum coke and 
bitumen 

A3020 Waste mineral oils unfit for their 
originally intended use 

A3030 Wastes that contain, consist of or 
are contaminated with leaded 
anti-knock compound sludges 


3 ) PCB’s are at a concentration level of 50 mg/kg or 
more. 


ments tels que les accumulateurs 
et autres batteries mentionnes sur 
la liste A, les rupteurs ä mercure, 
les verres provenant de tubes ä 
rayons cathodiques et d 'autres 
verres actives et condensateurs ä 
PCB, ou contamines par les 
constituants cites ä l'annexe I 
(cadmium, mercure, plomb, 
biphenyles polychlores, etc.) dans 
une proportion teile qu'ils puis- 
sent posseder l'une quelconque 
des caracteristiques citees ä l'an- 
nexe III [voir rubrique correspon- 
dante de la liste B (Bl 1 1 0)] 3 ) 

A2 Dechets ayant principalement des 
constituants inorganiques qui 
pourraient contenir des metaux 
et des matieres organiques 

A2010 Debris de verre provenant de 
tubes cathodiques et d 'autres 
verres actives 

A2020 Dechets de composes inorga- 
niques du fluor sous forme de 
liquides ou de boues ä l'exclusion 
de ceux figurant sur la liste B 

A2030 Catalyseurs usages, ä l'exclusion 
de ceux figurant sur la liste B 

A2040 Dechets de gypse provenant de 
traitements chimiques industriels, 
contenant des constituants cites 
ä l'annexe I dans une proportion 
teile qu'ils puissent posseder 
l'une des caracteristiques de dan- 
ger enumerees ä l'annexe III [voir 
rubrique correspondante de la 
liste B (B2080)] 

A2050 Dechets d'amiante (poussieres et 
fibres) 

A2060 Cendres volantes de centrales 
electriques alimentees au char- 
bon, contenant des substances 
citees ä l'annexe I ä des concen- 
trations süffisantes pour qu'elles 
possedent l'une des caracteris- 
tiques enumerees ä l'annexe III 
[voir rubrique correspondante de 
la liste B (B2050)] 

A3 Dechets ayant principalement 
des constituants organiques, qui 
pourraient contenir des metaux 
et des matieres inorganiques 

A3010 Residus de la production ou du 
traitement du coke et du bitume 
de petrole 

A3020 Dechets d'huiles minerales 

impropres ä l'usage initialement 
prevu 

A3030 Dechets contenant, consistant 
en, ou contamines par des boues 
de composes antidetonants au 
plomb 


3 ) Concentration de PCB egale ou superieure ä 50 mg/kg. 


wie etwa Akkumulatoren und 
andere in Liste A aufgeführte Bat- 
terien, Quecksilberschalter, Glas 
von Kathodenstrahlröhren und 
sonstige beschichtete Gläser und 
PCB-haltige Kondensatoren oder 
die mit in Anlage I genannten 
Bestandteilen (z.B. Cadmium, 
Quecksilber, Blei, polychlorierte 
Biphenyle) in einem solchen Aus- 
maß verunreinigt sind, dass sie 
eine der in Anlage III festgelegten 
Eigenschaften aufweisen (siehe 
den diesbezüglichen Eintrag in 
Liste B Bll 10) 3 ) 

A2 Abfälle aus vorwiegend anorgani- 
schen Bestandteilen, die Metalle oder 
organische Stoffe enthalten können 

A2010 Glasabfälle aus Kathodenstrahl- 
röhren oder sonstigen beschich- 
teten Gläsern 

A2020 Abfälle von anorganischen - flüs- 
sigen oder schlammförmigen - 
Fluorverbindungen, jedoch aus- 
genommen der in Liste B aufge- 
führten Abfälle 

A2030 Abfälle von Katalysatoren, jedoch 
ausgenommen der in Liste B auf- 
geführten Abfälle 

A2040 Bei Verfahren der chemischen 
Industrie anfallende Gipsabfälle, 
wenn sie in Anlage I genannte 
Bestandteile in solchen Mengen 
enthalten, dass sie eine der in 
Anlage III festgelegten gefährli- 
chen Eigenschaften aufweisen 
(siehe den diesbezüglichen Ein- 
trag in Liste B B2080) 

A2050 Asbestabfälle (Staub und Fasern) 

A2060 Flugasche aus kohlebefeuerten 
Kraftwerken, die in Anlage I ge- 
nannte Stoffe in solchen Konzen- 
trationen enthalten, dass sie eine 
der in Anlage III festgelegten 
Eigenschaften aufweisen (siehe 
den diesbezüglichen Eintrag in 
Liste B B2050) 


A3 Abfälle aus vorwiegend organi- 
schen Bestandteilen, die Metalle oder 
anorganische Stoffe enthalten können 

A3010 Abfälle aus der Herstellung oder 
Behandlung von Petrolkoks und 
Bitumen 

A3020 Mineralölabfälle, die für ihren ur- 
sprünglichen Verwendungszweck 
nicht mehr geeignet sind 

A3030 Abfälle, die Schlämme von ver- 
bleitem Antiklopfmittel enthalten, 
aus solchen bestehen oder mit 
solchen verunreinigt sind 


3 ) PCB mit einer Konzentration von > 50 mg/kg. 
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A3040 Waste thermal (heat transfer) 
fluids 

A3050 Wastes from production, formula- 
tion and use of resins, latex, plas- 
ticizers, glues/adhesives exclud- 
ing such wastes specified on list 
B (Note the related entry on list B 
B4020) 

A3060 Waste nitrocellulose 

A3070 Waste phenols, phenol Com- 
pounds including chlorophenol in 
the form of liquids or sludges 

A3080 Waste ethers not including those 
specified on list B 

A3090 Waste leather dust, ash, sludges 
and flours when containing hexa- 
valent chromium compounds or 
biocides (Note the related entry 
on list B B3100) 

A3100 Waste paring and other waste of 
leather or of composition leather 
not suitable for the manufacture 
of leather articles containing 
hexavalent chromium com- 
pounds or biocides (Note the 
related entry on list B B3090) 

A3110 Fellmongery wastes containing 
hexavalent chromium com- 
pounds or biocides or infectious 
substances (Note the related 
entry on list B B31 10) 

A3120 Fluff - light fraction from shred- 
ding 

A3130 Waste organic phosphorous 
compounds 

A3140 Waste non-halogenated organic 
solvents but excluding such 
wastes specified on list B 

A3 150 Waste halogenated organic sol- 
vents 

A3 160 Waste halogenated or unhalo- 
genated non-aqueous distillation 
residues arising from organic sol- 
vent recovery operations 

A3170 Wastes arising from the produc- 
tion of aliphatic halogenated 
hydrocarbons (such as chloro- 
methane, dichloro-ethane, vinyl 
Chloride, vinylidene Chloride, allyl 
Chloride and epichlorhydrin) 

A3180 Wastes, substances and articles 
containing, consisting of or conta- 
minated with polychlorinated 
biphenyl (PCB), polychlorinated 
terphenyl (PCT), polychlorinated 
naphthalene (PCN) or polybromi- 
nated biphenyl (PBB), or any other 
polybrominated analogues of 


A3040 Fluides thermiques (transfert 
calorifique) 

A3050 Dechets issus de la production, 
de la preparation et de l'utilisation 
de resines, de latex, de plasti- 
fiants ou de colles et adhesifs, ä 
l'exclusion de ceux mentionnes 
sur la liste B [voir rubrique corres- 
pondante de la liste B (B4020)] 

A3060 Dechets contenant de la nitrocel- 
lulose 

A3070 Phenols et composes phenoles, y 
compris les chlorophenols, sous 
forme de liquides ou de boues 

A3080 Ethers uses, ä l'exclusion de ceux 
inscrits sur la liste B 

A3090 Sciures, cendres, boues et farines 
de cuir contenant des composes 
de chrome hexavalent ou des bio- 
cides [voir rubrique correspon- 
dante de la liste B (B3100)] 

A3100 Rognures et autres dechets de 
cuirs et de peaux prepares ou de 
cuir reconstitue, non utilisables 
pour la fabrication d'ouvrages en 
cuir, contenant des composes de 
chrome hexavalent ou des bio- 
cides [voir rubrique correspon- 
dante de la liste B (B3090)] 

A3110 Dechets issus des operations de 
pelleterie, contenant des compo- 
ses de chrome hexavalent, des 
biocides ou des substances 
infectieuses [voir rubrique corres- 
pondante de la liste B (B31 10)] 

A3 120 Residus de broyage automobile 
(fraction legere: peluche, etoffe, 
dechets de plastique, etc.) 

A3130 Composes organiques du phos- 
phore 

A3140 Solvants organiques non-haloge- 
nes, autres que ceux specifies sur 
la liste B 

A3 150 Solvants organiques halogenes 

A3160 Residus de distillation non- 
aqueux, halogenes ou non-halo- 
genes, issus d'operations de 
recuperation de solvants orga- 
niques 

A3170 Dechets issus de la production 
d'hydrocarbures aliphatiques 
halogenes (tels que le chlorome- 
thane, le dichlorethane, le chloru- 
re de vinyle, le chlorure de vinyli- 
dene, le chlorure d'allyle et l'epi- 
chlorhydrine) 

A3180 Dechets, substances et articles 
contenant, consistant en, ou 
contamines par des biphenyles 
polychlores (PCB), des terphe- 
nyles polychlores (PCT), du naph- 
talene polychlore (PCN) ou des 
biphenyles polybromes (PBB), y 
compris tout compose polybrome 


A3040 Abfälle von (Wärmeübertrag ungs-) 
Heizflüssigkeiten 

A3050 Abfälle aus der Herstellung, Zube- 
reitung und Verwendung von Har- 
zen, Latex, Weichmachern oder 
Leimen/Klebstoffen, ausgenom- 
men der in Liste B aufgeführten 
Abfälle (siehe den diesbezüg- 
lichen Eintrag in Liste B B4020) 

A3060 Nitrocelluloseabfälle 

A3070 Abfälle von Phenolen und Phe- 
nolverbindungen einschließlich 
Chlorphenolen in Form von Flüs- 
sigkeiten oder Schlämmen 

A3080 Etherabfälle, ausgenommen der 

in Liste B aufgeführten Abfälle 

A3090 Abfälle aus Lederstaub, -asche, 

-schlämm und -mehl, die 
Chrom(VI)-Verbindungen oder 
Biozide enthalten (siehe den dies- 
bezüglichen Eintrag in Liste B 
B3100) 

A3100 Schnitzel und sonstige Abfälle 

von Leder oder Lederverbunde, 
die zur Herstellung von Lederarti- 
keln nicht geeignet sind und 
Chrom(VI)-Verbindungen oder 
Biozide enthalten (siehe den dies- 
bezüglichen Eintrag in Liste B 
B3090) 

A3110 Abfälle aus der Pelzverarbeitung, 

die Chrom(VI)-Verbindungen, Bio- 
zide oder infektiöse Stoffe enthal- 
ten (siehe den diesbezüglichen 
Eintrag in Liste B B3110) 

A31 20 FLUFF - Shredderleichtfraktion 


A3130 Abfälle von phosphororganischen 
Verbindungen 

A3140 Abfälle von nichthalogenierten 
organischen Lösungsmitteln, aus- 
genommen der in Liste B aufge- 
führten Abfälle 

A3150 Abfälle von halogenierten organi- 
schen Lösungsmitteln 

A3160 Abfälle von halogenierten und 
nichthalogenierten nichtwässri- 
gen Destillationsrückständen aus 
der Rückgewinnung von organi- 
schen Lösungsmitteln 

A3170 Abfälle aus der Herstellung von 
halogenierten aliphatischen Koh- 
lenwasserstoffen (wie Chlorme- 
than, Dichlorethan, Vinylchlorid, 
Vinylidenchlorid, Allylchlorid und 
Epichlorhydrin) 

A3180 Abfälle, Stoffe und Zubereitun- 
gen, die polychlorierte Biphenyle 
(PCB), polychlorierte Terphenyle 
(PCT), polychlorierte Naphthaline 
(PCN), polybromierte Biphenyle 
(PBB) oder analoge polybromierte 
Verbindungen enthalten, aus sol- 
chen bestehen oder damit verun- 
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these compounds, at a concen- 
tration level of 50 mg/kg or more 4 ) 

A3190 Waste tarry residues (excluding 
asphalt cements) arising from 
refining, distillation and any 
pyrolitic treatment of organic 
materials 

A4 Wastes which may contain either 
inorganic or organic constituents 

A4010 Wastes from the production, 
preparation and use of pharma- 
ceutical products but excluding 
such wastes specified on list B 

A4020 Clinical and related wastes; that is 
wastes arising from medical, 
nursing, dental, veterinary, orsim- 
ilar practices, and wastes gener- 
ated in hospitals or other facilities 
during the investigation or treat- 
ment of patients, or research pro- 
jects 


A4030 Wastes from the production, for- 
mulation and use of biocides and 
phytopharmaceuticals, including 
waste pesticides and herbicides 
which are off-specification, out- 
dated 5 ), or unfit for their originally 
intended use 


A4040 Wastes from the manufacture, 
formulation and use of wood-pre- 
serving Chemicals 6 ) 

A4050 Wastes that contain, consist of or 
are contaminated with any of the 
following: 

- Inorganic cyanides, excepting 
precious-metal-bearing resi- 
dues in solid form containing 
traces of inorganic cyanides 

- Organic cyanides 

A4060 Waste oils/water, hydrocar- 
bons/water mixtures, emulsions 

A4070 Wastes from the production, for- 
mulation and use of inks, dyes, 
pigments, paints, lacquers, var- 
nish excluding any such waste 
specified on list B (Note the relat- 
ed entry on list B B4010) 


4 ) The 50 mg/kg level is considered to be an internation- 
ally practical level for all wastes. However, many indi- 
vidual countries have established lower regulatory 
levels (e.g., 20 mg/kg) for specific wastes. 

5 ) “Outdated” means unused within the period recom- 
mended by the manufacturer. 

6 ) This entry does not include wood treated preserving 
Chemicals. 


analogue ayant une concentration 
egale ou superieure ä 50 mg/kg 4 ) 

A3190 Dechets bitumineux (ä l'exclusion 
des ciments asphaltiques) prove- 
nant du raffinage, de la distillation 
et de tout traitement pyrolitique 
de matieres organiques 

A4 Dechets qui pourraient contenir 
des matieres soit inorganiques, 
soit organiques 

A4010 Dechets issus de la production, 
de la preparation et de l'utilisation 
de produits pharmaceutiques, ä 
l'exclusion de ceux inscrits sur la 
liste B 

A4020 Dechets cliniques provenant de 
soins medicaux, infirmiers, den- 
taires et veterinaires, ou d'autres 
pratiques analogues, et dechets 
issus des operations d'examen et 
de traitement de patients dans les 
höpitaux et etablissements ap- 
parentes, ou des travaux de 
recherche 

A4030 Dechets issus de la production, 
de la preparation et de l'utilisation 
de biocides et de produits phyto- 
pharmaceutiques, y compris les 
rejets de pesticides et d'herbi- 
cides non conformes aux specifi- 
cations, perimes 5 ) ou impropres ä 
l'usage initialement prevu 


A4040 Dechets issus de la fabrication, 
de la preparation et de l'utilisation 
de produits chimiques destines ä 
la preservation du bois 6 ) 

A4050 Dechets contenant, consistant 
en, ou contamines par l'une des 
substances suivantes: 

- cyanures inorganiques, excep- 
te les residus de metaux pre- 
cieux sous forme solide conte- 
nant des traces de cyanures 
inorganiques 

- cyanures organiques 

A4060 Melanges et emulsions huile/eau 
ou hydrocarbure/eau 

A4070 Dechets issus de la production, 
de la preparation et de l'utilisation 
d'encres, de colorants, de pig- 
ments, de peintures, de laques ou 
de vernis, excepte ceux qui figu- 
rent sur la liste B [voir rubrique 
correspondante de la liste B 
(B4010)] 


4 ) Le faux de 50 mg/kg est considere comme un niveau 
pratique sur le plan international pour tous les 
dechets. Cependant, plusieurs pays ont individuelle- 
ment fixe des niveaux reglementaires plus bas (par 
exemple 20 mg/kg) pour certains dechets. 

5 ) lls sont dits «perimes» pour n’avoir pas ete utilises 
dans les delais recommandes par le fabricant. 

6 ) Cette rubrique n’inclut pas le bois traite avec des pro- 
duits chimiques en vue de sa preservation. 


reinigt sind, und zwar in Konzen- 
trationen von > 50 mg/kg 4 ) 

A3190 Bei Raffination, Destillation und 
pyrolytischer Behandlung von 
organischen Stoffen anfallende 
Teerabfälle (ausgenommen bitu- 
minöser Asphaltaufbruch) 

A4 Abfälle, die sowohl anorganische 
als auch organische Bestandteile 
enthalten können 

A401 0 Abfälle aus der Herstellung, Zube- 
reitung und Verwendung von Arz- 
neimitteln, ausgenommen der in 
Liste B aufgeführten Abfälle 

A4020 Klinischer Abfall und ähnliche 
Abfälle, d.h. Abfälle, die bei ärztli- 
cher Behandlung, Krankenpflege, 
Zahnbehandlung, tierärztlicher 
und ähnlicher Behandlung oder in 
Krankenhäusern oder sonstigen 
Einrichtungen bei der Untersu- 
chung oder Behandlung von 
Patienten oder im Rahmen von 
Forschungsvorhaben anfallen 

A4030 Abfälle aus der Herstellung, Zube- 
reitung und Verwendung von Bio- 
ziden und Pflanzenschutzmitteln, 
einschließlich Abfälle von Pestizi- 
den und Herbiziden, die den Spe- 
zifikationen nicht genügen, deren 
Verfallsdatum überschritten 5 ) ist 
oder die für den ursprünglich vor- 
gesehenen Zweck nicht geeignet 
sind 

A4040 Abfälle aus der Herstellung, Zube- 
reitung und Verwendung chemi- 
scher Holzschutzmittel 6 ) 

A4050 Abfälle, die aus folgenden Stoffen 
bestehen, solche enthalten oder 
damit verunreinigt sind: 

- anorganische Cyanide mit Aus- 
nahme von festen, Edelmetalle 
enthaltenden Rückständen mit 
Spuren anorganischer Cyanide 

- organische Cyanide 

A4060 Abfälle von Öl/Wasser- und Koh- 
lenwasserstoff/Wassergemischen 
und -emulsionen 

A4070 Abfälle aus der Herstellung, Zu- 
bereitung und Verwendung von 
Tinten, Farbstoffen, Pigmenten, 
Farben, Lacken und Firnissen, 
ausgenommen der in Liste B auf- 
geführten Abfälle B4010 


4 ) Der Grenzwert von 50 mg/kg wird als ein für alle Ab- 
fälle international anwendbarer Wert betrachtet. Viele 
Länder haben für bestimmte Abfallarten jedoch be- 
reits einen niedrigeren Grenzwert eingeführt (z.B. 
20 mg/kg). 

5 ) „Verfallsdatum überschritten“ bedeutet, dass sie 
binnen der vom Hersteller empfohlenen Frist nicht 
verwendet wurden. 

6 ) Dieser Eintrag schließt mit chemischen Holzschutz- 
mitteln behandeltes Holz nicht ein. 
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A4080 Wastes of an explosive nature 
(but excluding such wastes spe- 
cified on list B) 


A4090 Waste acidic or basic Solutions, 
other than those specified in the 
corresponding entry on list B 
(Note the related entry on list B 
B2120) 

A4100 Wastes from industrial pollution 
control devices for cleaning of 
industrial off-gases but excluding 
such wastes specified on list B 

A41 1 0 Wastes that contain, consist of or 
are contaminated with any of the 
following: 

- Any congenor of polychlorinat- 
ed dibenzo-furan 

- Any congenor of polychlorinat- 
ed dibenzo-dioxin 

A4120 Wastes that contain, consist of or 
are contaminated with peroxides 

A4 130 Waste packages and Containers 
containing Annex I substances in 
concentrations sufficient to exhib- 
it Annex III hazard characteristics 


A4140 Waste consisting of or containing 
off specification or outdated 7 ) 
Chemicals corresponding to 
Annex I categories and exhibiting 
Annex III hazard characteristics 


A4 150 Waste Chemical substances aris- 
ing from research and develop- 
ment or teaching activities which 
are not identified and/or are new 
and whose effects on human 
health and/or the environment are 
not known 

A4 160 Spent activated carbon not 
included on list B (Note the relat- 
ed entry on list B B2060) 

Annex IX 
List B 

Wastes contained in the Annex will not be 
wastes covered by Article 1, paragraph 
1 (a), of this Convention unless they contain 
Annex I material to an extent causing them 
to exhibit an Annex III characteristic. 


7 ) “Outdated“ means unused within the period recom- 
mended by the manufacturer. 


A4080 Dechets ä caractere explosible (ä 
l'exclusion de ceux qui figurent 
sur la liste B) 


A4090 Solutions acides ou basiques, 
autres que celles qui figurent 
dans la rubrique correspondante 
de la liste B (B21 20) 

A4100 Dechets provenant des installa- 
tions industrielles antipollution 
d'epuration des rejets gazeux, ä 
l'exception de ceux qui figurent 
sur la liste B 

A4110 Dechets contenant, consistant 

en, ou contamines par l'une des 
substances suivantes: 

- tout produit de la famille des 
dibenzofuranes polychlores 

- tout produit de la famille des 
dibenzoparadioxines poly- 
chlorees 

A4120 Dechets contenant, consistant 

en, ou contamines par des per- 
oxydes 

A4130 Conditionnements et emballages 
uses contenant des substances 
de l'annexe I ä des concentrations 
süffisantes pour qu'ils presentent 
des caracteristiques de danger 
figurant ä l'annexe III 

A4140 Dechets consistant en, ou conte- 
nant des produits chimiques non 
conformes aux specifications ou 
perimes 7 ), appartenant aux cate- 
gories de l'annexe I et ayant les 
caracteristiques de danger figu- 
rant ä l'annexe III 


A4150 Dechets de substances chi- 

miques provenant d'activites de 
recherche-developpement ou 
d'enseignement, non identifies 
et/ou nouveaux et dont les effets 
sur l'homme et/ou sur l'environ- 
nement ne sont pas connus 

A4160 Dechets contenant du carbone 

actif use ne figurant pas sur la 
liste B [voir rubrique correspon- 
dante de la liste B (B2060)] 

Annexe IX 
Liste B 

Les dechets qui figurent dans la presente 
annexe ne sont pas couverts par l'alinea a) 
du paragraphe 1 de l'article premier de la 
Convention, ä moins qu'ils ne contiennent 
des matieres de l'annexe I ä des concen- 
trations telles qu'ils presentent une carac- 
teristique de danger figurant ä l'annexe III. 


7 ) lls sont dits «perimes» pour n’avoir pas ete utilises 
dans les delais recommandes par le fabricant. 


A4080 Abfälle explosiver Art (ausgenom- 
men der in Liste B aufgeführten 
Abfälle) 


A4090 Säure- oder Laugenabfälle, aus- 
genommen der in dem entspre- 
chenden Eintrag in Liste B aufge- 
führten (siehe den diesbezüg- 
lichen Eintrag in Liste B B2120) 

A41 00 Abfälle aus industriellen Abgasrei- 
nigungsanlagen, ausgenommen 
der in Liste B aufgeführten Abfälle 


A4110 Abfälle, die folgende Stoffe ent- 
halten, aus solchen bestehen 
oder damit verunreinigt sind: 

- alle Isomere von polychlorier- 
ten Dibenzofuranen 

- alle Isomere von polychlorier- 
ten Dibenzodioxinen 

A4120 Abfälle, die aus Peroxiden beste- 
hen, solche enthalten oder damit 
verunreinigt sind 

A4130 Verpackungsabfall und Behälter, 
die in Anlage I genannte Stoffe 
in solchen Konzentrationen ent- 
halten, dass sie eine der in An- 
lage III festgelegten Gefahrenei- 
genschaften aufweisen 

A4 140 Abfälle, die aus Chemikalien 
bestehen, welche ihren Spezifika- 
tionen nicht entsprechen oder 
deren Verfallsdatum 7 ) überschrit- 
ten ist und welche den Gruppen in 
Anlage I entsprechen sowie eine 
der in Anlage III festgelegten 
Gefahreneigenschaften aufwei- 
sen, oder die mit solchen Chemi- 
kalien verunreinigt sind 

A4150 Chemikalienabfälle, die bei For- 
schungs-, Entwicklungs- oder 
Lehrtätigkeiten anfallen und nicht 
identifiziert sind und/oder neu 
sind und deren Auswirkungen auf 
die menschliche Gesundheit 
und/oder Umwelt unbekannt sind 

A4160 In Liste B nicht aufgeführte ge- 
brauchte Aktivkohle (siehe den 
diesbezüglichen Eintrag in Liste B 
B2060) 

Anlage IX 
Liste B 

Die in dieser Anlage aufgeführten Abfälle 
werden nicht von Artikel 1 Absatz 1 Buch- 
stabe a dieses Übereinkommens erfasst, 
es sei denn, sie enthalten in Anlage I 
genannte Stoffe in solchen Mengen, dass 
sie eine der in Anlage III festgelegten 
Eigenschaften aufweisen. 


7 ) „Verfallsdatum überschritten“ bedeutet, dass sie 
binnen der vom Hersteller empfohlenen Frist nicht 
verwendet wurden. 
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Bl Metal and metal-bearing wastes 

Bl 010 Metal and metal-alloy wastes in 
metallic, non-dispersible form: 

- Precious metals (gold, silver, 
the platinum group, but not 
mercury) 

- Iron and Steel scrap 

- Copper scrap 

- Nickel scrap 

- Aluminium scrap 

- Zinc scrap 

- Tin scrap 

- Tungsten scrap 

- Molybdenum scrap 

- Tantalum scrap 

- Magnesium scrap 

- Cobalt scrap 

- Bismuth scrap 

- Titanium scrap 

- Zirconium scrap 

- Manganese scrap 

- Germanium scrap 

- Vanadium scrap 

- Scrap of Hafnium, Indium, Nio- 
bium, Rhenium and Gallium 

- Thorium scrap 

- Rare earths scrap 

Bl 020 Clean, uncontaminated metal 
scrap, including alloys, in bulkfin- 
ished form (sheet, plate, beams, 
rods, etc.), of: 

- Antimony scrap 

- Beryllium scrap 

- Cadmium scrap 

- Lead scrap (but excluding lead- 
acid batteries) 

- Selenium scrap 

- Tellurium scrap 

Bl 030 Refractory metals containing 
residues 

Bl 040 Scrap assemblies from electrical 
power generation not contaminat- 
ed with lubricating oil, PCB or 
PCT to an extent to render them 
hazardous 

Bl 050 Mixed non-ferrous metal, heavy 
fraction scrap, not containing 
Annex I materials in concentra- 
tions sufficient to exhibit Annex III 
characteristics 8 ) 


8 ) Note that even where low level contamination with 
Annex I materials initially exists, subsequent process- 
es, including recycling processes, may result in separa- 
ted fractions containing significantly enhanced con- 
centrations of those Annex I materials. 


Bl Dechets metalliques et 
dechets contenant des metaux 

Bl 010 Dechets de metaux et de leurs 
alliages sous forme metallique, 
non susceptible de dispersion: 

- metaux precieux (or, argent, 
groupe du platine, le mercure 
etant exclu) 

- dechets de fer et d'acier 

- dechets de cuivre 

- dechets de nickel 

- dechets d'aluminium 

- dechets de zinc 

- dechets d'etain 

- dechets de tungstene 

- dechets de molybdene 

- dechets de tantale 

- dechets de magnesium 

- dechets de cobalt 

- dechets de bismuth 

- dechets de titane 

- dechets de zirconium 

- dechets de manganese 

- dechets de germanium 

- dechets de vanadium 

- dechets de hafnium, indium, 
niobium, rhenium et gallium 

- dechets de thorium 

- dechets de terres rares 

Bl 020 Debris purs et non contamines des 
metaux suivants, y compris leurs 
alliages, sous forme finie (lames, 
plaques, poutres, tiges, etc.): 

- antimoine 

- beryllium 

- cadmium 

- plomb (ä l'exclusion des accu- 
mulateurs electriques au plomb 
et ä l'acide) 

- selenium 

- tellurium 

Bl 030 Metaux refractaires contenant 
des residus 

Bl 040 Debris agglomeres provenant de 
la production de l'energie elec- 
trique et non contamines par les 
huiles lubrifiantes, les PCB ou les 
PCT au point de devenir dange- 
reux 

Bl 050 Melanges de residus metalliques 
non-ferreux (fractions lourdes) ne 
contenant pas de matieres de 
l'annexe I ä des concentrations 
telles qu'ils puissent avoir les 
caracteristiques de danger figu- 
rant ä l'annexe III 8 ) 


8 ) II est ä noter que meme en cas de faible niveau de 
contamination initiale par des matieres de l’annexe I, 
les traitements ulterieurs, y compris le recyclage, 
pourraient aboutir ä des fractions separees contenant 
des concentrations nettement plus elevees de ces 
matieres. 


Bl Metall- und metallhaltige Abfälle 

Bl 010 Abfälle aus Metallen und Metall- 
legierungen in metallischer nicht- 
disperser Form: 

- Edelmetalle (Gold, Silber, Pla- 
tingruppe, jedoch nicht Queck- 
silber) 

- Eisen- und Stahlschrott 

- Kupferschrott 

- Nickelschrott 

- Aluminiumschrott 

- Zinkschrott 

- Zinnschrott 

- Wolframschrott 

- Molybdänschrott 

- Tantalschrott 

- Magnesiumschrott 

- Cobaltschrott 

- Bismutschrott 

- Titanschrott 

- Zirconiumschrott 

- Manganschrott 

- Germaniumschrott 

- Vanadiumschrott 

- Hafnium-, Indium-, Niob-, Rhe- 
nium- und Galliumschrott 

- Thoriumschrott 

- Schrott von Seltenerdmetallen 

Bl 020 Reiner, nichtkontaminierter Metall- 
schrott einschließlich Legierungen 
in massiver, bearbeiteter Form 
(Bleche, Grobblech, Träger, Stäbe 
usw.): 

- Antimonschrott 

- Berylliumschrott 

- Cadmiumschrott 

- Bleischrott (ausgenommen 
Bleiakkumulatoren) 

- Selenschrott 

- Tellurschrott 

Bl 030 Refraktärmetallhaltige Rückstän- 
de (hochschmelzende Metalle) 

Bl 040 Verschrottete Kraftwerkseinrich- 
tungen, soweit sie nicht in einem 
solchen Ausmaß mit Schmieröl, 
PCB oder PCT verunreinigt sind, 
dass sie dadurch gefährlich wer- 
den 

Bl 050 Gemischte Nicht-Eisenmetalle, 
Schwerfraktion (Shredderschrott), 
die keine der in Anlage I genann- 
ten Stoffe in solchen Konzentra- 
tionen enthalten, dass sie eine der 
in Anlage III festgelegten Eigen- 
schaften 8 ) aufweisen 


8 ) Es wird darauf hingewiesen, dass selbst im Falle nied- 
riger anfänglicher Verunreinigung mit in Anlage I 
genannten Stoffen spätere Prozesse einschließlich der 
Verwertung solcher Abfälle dazu führen können, dass 
einzelne Fraktionen signifikant erhöhte Konzentratio- 
nen solcher Stoffe enthalten. 
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Bl 060 Waste Selenium and Tellurium in 
metallic elemental form including 
powder 

Bl 070 Waste of copper and copper 
alloys in dispersible form, unless 
they contain Annex I constituents 
to an extent that they exhibit 
Annex III characteristics 


Bl 080 Zinc ash and residues including 
zinc alloys residues in dispersible 
form unless containing Annex I 
constituents in concentration 
such as to exhibit Annex III char- 
acteristics or exhibiting hazard 
characteristic H4.3 9 ) 


Bl 090 Waste batteries conforming to a 
specification, excluding those 
made with lead, cadmium or mer- 
cury 

Bl 1 00 Metal-bearing wastes arising from 
melting, smelting and refining of 
metals: 

- Hard zinc spelter 

- Zinc-containing drosses: 

- Galvanizing slab zinc top 
dross (> 90 % Zn) 

- Galvanizing slab zinc bottom 
dross (> 92 % Zn) 

- Zinc die casting dross 
(> 85 % Zn) 

- Hot dip galvanizers slab zinc 
dross (batch) (> 92 % Zn) 

- Zinc skimmings 

- Aluminium skimmings (or 
skims) excluding salt slag 

- Slags from copper Processing 
for further Processing or refin- 
ing not containing arsenic, lead 
or cadmium to an extent that 
they exhibit Annex III hazard 
characteristics 


- Wastes of refractory linings, 
including crucibles, originating 
from copper smelting 

- Slags from precious metals 
Processing for further refining 


9 ) The Status of zinc ash is currently under review and 
there is a recommendation with the United Nations 
Conference on Trade and Development (UNCTAD) 
that zinc ashes should not be dangerous goods. 


Bl 060 Residus de selenium et de tellu- 
rium sous forme metallique ele- 
mentaire, y compris les poudres 

Bl 070 Residus de cuivre et d'alliages 
cuivreux sous forme susceptible 
de dispersion, sauf s'ils contien- 
nent des matieres de l'annexe I ä 
des concentrations telles qu'ils 
puissent avoir les caracteristiques 
de danger figurant ä l'annexe III 

Bl 080 Cendres et residus de zinc, y 
compris residus d'alliages de zinc 
sous forme susceptible de disper- 
sion, sauf s'ils contiennent des 
constituants de l'annexe I ä des 
concentrations telles qu'ils puis- 
sent avoir la caracteristique de dan- 
ger H4.3 figurant ä l'annexe III 9 ) 


Bl 090 Accumulateurs electriques usa- 
ges repondant ä certaines specifi- 
cations, ä l'exception de ceux qui 
contiennent du plomb, du cad- 
mium ou du mercure 

Bl 1 00 Dechets contenant des metaux et 
issus des operations de fusion, de 
fonte et d'affinage des metaux: 

- Mattes de galvanisation 

- Ecumes et laitiers de zinc: 

- mattes de surface de la gal- 
vanisation (> 90 % Zn) 

- mattes de fonds de la galva- 
nisation (> 92 % Zn) 

- laitiers de fonderie sous 
pression (> 85 % Zn) 

- laitiers provenant de la galva- 
nisation ä chaud (procede 
discontinu) (> 92 % Zn) 

- residus provenant de l'ecu- 
mage du zinc 

- Residus provenant de l'ecuma- 
ge de l'aluminium, ä l'exclusion 
de ceux contenant du sei 

- Scories provenant du traite- 
ment du cuivre et destinees ä 
une recuperation ulterieure, ne 
contenant pas d'arsenic, de 
plomb ni de cadmium, au point 
de repondre aux caracteris- 
tiques de danger figurant ä l'an- 
nexe III 

- Depots refractaires, y compris 
les creusets, issus de la fonte 
du cuivre 

- Scories provenant du traite- 
ment des metaux precieux et 
destinees ä un affinage ulterieur 


9 ) Le Statut ä accorder aux cendres de zinc est actuelle- 
ment ä l’etude, et il est recommande par la Conferen- 
ce des Nations Unies sur le commerce et le develop- 
pement (CNUCED) que ces cendres ne soient pas 
classees comme matieres dangereuses. 


Bl 060 Selen- und Tellurabfälle in ele- 
mentarer metallischer Form ein- 
schließlich Pulver 

Bl 070 Disperse Kupfer- und Kupfer- 
legierungsabfälle, die keine der in 
Anlage I genannten Bestandteile 
in solchen Mengen enthalten, 
dass sie eine der in Anlage III fest- 
gelegten Eigenschaften aufwei- 
sen 

Bl 080 Zinkaschen und -rückstände ein- 
schließlich Rückstände von Zink- 
legierungen in disperser Form, 
sofern sie nicht die Gefahrenei- 
genschaft H4.3 aufweisen und 
sofern sie nicht in Anlage I ge- 
nannte Bestandteile in solchen 
Konzentrationen enthalten, dass 
sie eine der in Anlage III festgeleg- 
ten Eigenschaften aufweisen 9 ) 

Bl 090 Einer Spezifikation entsprechen- 
de Batterieabfälle, ausgenommen 
Blei-, Cadmium- und Quecksil- 
ber-Batterien 

Bl 100 Beim Schmelzen und Raffinieren 
von Metallen anfallende metall- 
haltige Abfälle: 

- Hartzinkabfälle 

- zinkhaltige Oberflächenschla- 
cke: 

- Oberflächenschlacke aus 
dem Badverzinken (> 90 % 
Zn) 

- Bodenschlacke aus dem 
Badverzinken (> 92 % Zn) 

- Zinkrückstände aus dem 
Druckguss (> 85 % Zn) 

- Zinkrückstände aus dem 
Feuerverzinken (in der Mas- 
se) (> 92 % Zn) 

- Zinkkrätze 

- Alukrätze (oder Abschöpfun- 
gen), ausgenommen Salz- 
schlacke 

- zur Weiterverarbeitung oder 
Raffination bestimmte Schla- 
cken aus der Kupferproduktion, 
die weder Arsen noch Blei noch 
Cadmium in solchen Mengen 
enthalten, dass sie eine der in 
Anlage III festgelegten Gefahren- 
eigenschaften aufweisen 

- Abfälle von feuerfesten Ausklei- 
dungen einschließlich Schmelz- 
tiegel aus der Verhüttung von 
Kupfer 

- zur Raffination bestimmte 
Schlacken aus der Edelmetall- 
produktion 


9 ) Der Status der Zinkasche wird zur Zeit überprüft; die 
Konferenz der Vereinten Nationen für Handel und Ent- 
wicklung (UNCTAD) empfiehlt, Zinkaschen nicht als 
gefährlich einzustufen. 
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- Tantalum bearing tin slags with 
less than 0.5 % tin 

Bl 110 Electrical and electronic assem- 
blies: 

- Electronic assemblies consist- 
ing only of metals or alloys 

- Waste electrical and electronic 
assemblies or scrap 10 ) (includ- 
ing printed Circuit boards) not 
containing components such 
as accumulators and other bat- 
teries included on list A, mer- 
cury-switches, glass from cath- 
ode-ray tubes and other acti- 
vated glass and PCB-capaci- 
tors, or not contaminated with 
Annex I constituents (e.g. cad- 
mium, mercury, lead, polychlo- 
rinated biphenyl) or from which 
these have been removed, to 
an extent that they do not pos- 
sess any of the characteristics 
contained in Annex III (Note the 
related entry on list A A1 1 80) 


- Electrical and electronic 
assemblies (including printed 
Circuit boards, electronic com- 
ponents and wires) destined for 
direct reuse * 11 ), and not for 
recycling or final disposal 12 ) 

Bl 120 Spent catalysts excluding liquids 
used as catalysts, containing any 
of: 


- Scories d'etain contenant du 
tantale, contenant moins de 
0,5 % d'etain 

Bl 110 Assemblages electriques et elec- 
troniques : 

- Assemblages electriques con- 
stitues uniquement de metaux 
ou d'alliages de metaux 

- Assemblages electriques et 
electroniques usages ou 
dechets 10 ) (y compris les cir- 
cuits imprimes) ne contenant 
pas d'elements tels que les 
accumulateurs et autres batte- 
ries mentionnes sur la liste A, 
les rupteurs ä mercure, les 
verres provenant de tubes ä 
rayons cathodiques et d'autres 
verres actives et condensa- 
teurs ä PCB, ou non contami- 
nes par les constituants cites ä 
l'annexe I (cadmium, mercure, 
plomb, biphenyles polychlores, 
etc.) ou debarrasses de ces 
substances, au point de ne 
posseder aucune des caracte- 
ristiques figurant ä l'annexe III 
[voir rubrique correspondante 
de la liste A (A1 180)] 

- Assemblages electriques et 
electroniques (y compris cir- 
cuits imprimes, composants et 
fils electriques) destines ä une 
reutilisation directe 11 ) et non au 
recyclage ou ä l'elimination 
definitive 12 ) 

Bl 120 Catalyseurs usages, ä l'exclusion 
des liquides utilises comme cata- 
lyseurs, contenant l'une quel- 
conque des substances sui- 
vantes: 


- tantalhaltige Zinnschlacken mit 
einem Zinngehalt von weniger 
als 0,5 % 

Bl 1 1 0 Elektrische und elektronische Ge- 
räte: 

- nur aus Metallen oder Legie- 
rungen bestehende elektroni- 
sche Geräte 

- Abfälle oder Schrott 10 ) von elek- 
trischen und elektronischen 
Geräten (einschließlich Leiter- 
platten), soweit sie keine Kom- 
ponenten wie etwa Akkumula- 
toren oder andere in Liste A 
enthaltene Batterien, Queck- 
silberschalter, Glas aus Katho- 
denstrahlröhren, sonstiges be- 
schichtetes Glas oder PCB-hal- 
tige Kondensatoren enthalten 
oder die nicht durch in Anlage I 
genannte Bestandteile (z.B. 
Cadmium, Quecksilber, Blei, 
PCB) verunreinigt sind oder von 
solchen Bestandteilen oder 
Verunreinigungen soweit befreit 
wurden, dass sie keine der in 
Anlage III festgelegten Eigen- 
schaften aufweisen (siehe den 
diesbezüglichen Eintrag in Liste 
A A1 180) 

- zur unmittelbaren Wiederver- 
wendung 11 ), jedoch nicht zur 
Verwertung oder Beseitigung 12 ) 
bestimmte elektrische und elek- 
tronische Geräte (einschließlich 
Leiterplatten) 

Bl 120 Verbrauchte Katalysatoren, aus- 
genommen der als Katalysatoren 
verwendeten Flüssigkeiten, und 
die Folgendes enthalten: 


Transition Metals, excluding 
waste catalysts (spent catalysts, 
liquid used catalysts or other cata- 
lysts) on list A: 


Scandium 

Vanadium 

Manganese 

Cobalt 

Copper 

Yttrium 

Niobium 

Hafnium 

Tungsten 

Lanthanides (rare 

Lanthanum 


Titanium 

Chromium 

Iron 

Nickel 

Zinc 

Zirconium 
Molybdenum 
Tantalum 
Rhenium 
earth metals): 

Cerium 


Metaux de transition, ä l'exclusion 
des dechets de catalyseurs (cata- 
lyseurs uses, catalyseurs liquides 
ou autres) usages de la liste A: 

scandium titane 

vanadium chrome 

manganese fer 

cobalt nickel 

cuivre zinc 

yttrium zirconium 

niobium molybdene 

hafnium tantale 

tungstene rhenium 

Lanthanides (metaux du groupe 
des terres rares): 

lanthane cerium 


Übergangsmetalle, ausgenom- 
men Katalysatorabfälle (ver- 
brauchte Katalysatoren, ge- 
brauchte flüssige oder sonstige 
Katalysatoren) der Liste A: 

Scandium Titan 

Vanadium Chrom 

Mangan Eisen 

Kobalt Nickel 

Kupfer Zink 

Yttrium Zirconium 

Niob Molybdän 

Hafnium Tantal 

Wolfram Rhenium 

Lanthanoide (Seltenerdmetalle): 


Lanthan 


Cer 


10 ) This entry does not include scrap from electrical 
power generation. 

1 ^ Reuse can include repair, refurbishment or upgrading, 
but not major reassembly. 

12 ) In some countries these materials destined for direct 
reuse are not considered wastes. 


10 ) Cette rubrique n’inclut pas les residus provenant de la 
production de l’energie electrique. 

11 ) La reutilisation peut inclure la reparation, la remise en 
etat ou la revalorisation, mais non pas un reassembla- 
ge majeur. 

12 ) Dans certains pays, ces matieres destinees ä etre 
reutilisees directement ne sont pas considerees 
comme des dechets. 


10 ) Dieser Eintrag erstreckt sich nicht auf Kraftwerk- 
schrott. 

11 ) Die Wiederverwendung umfasst beispielsweise die 
Reparatur, Erneuerung oder Aufrüstung, jedoch nicht 
größeren Zusammenbau. 

12 ) In einigen Ländern werden die zur unmittelbaren Wie- 
derverwendung bestimmten Gegenstände nicht als 
Abfall eingestuft. 
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Praseodymium 

Neodym 

praseodyme 

neodyme 

Praseodym 

Neodym 

Samarium 

Europium 

Samarium 

europium 

Samarium 

Europium 

Gadolinium 

Terbium 

gadolinium 

terbium 

Gadolinium 

Terbium 

Dysprosium 

Holmium 

dysprosium 

holmium 

Dysprosium 

Holmium 

Erbium 

Thulium 

erbium 

thulium 

Erbium 

Thulium 

Ytterbium 

Lutetium 

ytterbium 

lutecium 

Ytterbium 

Lutetium 


Bl 130 

Cleaned spent precious-metal- 
bearing catalysts 

Bl 130 

Catalyseurs uses epures, conte- 
nant des metaux precieux 

Bl 130 

Gereinigte, verbrauchte edelme- 
tallhaltige Katalysatoren 

Bl 140 

Precious-metal-bearing residues 
in solid form which contain traces 
of inorganic cyanides 

Bl 140 

Residus de metaux precieux sous 
forme solide, contenant des 
traces de cyanures inorgani- 
ques 

Bl 140 

Feste Edelmetallrückstände, die 
Spuren von anorganischen Cya- 
niden enthalten 

Bl 150 

Precious metals and alloy wastes 
(gold, silver, the platinum group, 
but not mercury) in a dispersible, 
non-liquid form with appropriate 
packaging and labelling 

Bl 150 

Dechets de metaux precieux et de 
leurs alliages (or, argent, groupe 
du platine, mais sans le mercure) 
sous forme non liquide et suscep- 
tible de dispersion, avec condi- 
tionnement et etiquetage appro- 
pries 

Bl 150 

Abfälle von Edelmetallen (Gold, 
Silber, Platingruppe, jedoch nicht 
Quecksilber) und ihren Legierun- 
gen, in disperser, nichtflüssiger 
Form mit geeigneter Verpackung 
und Kennzeichnung 

Bl 160 

Precious-metal ash from the 
incineration of printed Circuit 
boards (Note the related entry on 
list A A1 150) 

Bl 160 

Cendres de metaux precieux pro- 
venant de l'incineration de circuits 
imprimes [voir rubrique corres- 
pondante de la liste A (A1 1 50)] 

Bl 160 

Edelmetallhaltige Asche aus der 
Verbrennung von Leiterplatten 
(siehe den diesbezüglichen Ein- 
trag in Liste A A1 150) 

Bl 170 

Precious-metal ash from the 
incineration of photographic film 

Bl 170 

Cendres de metaux precieux pro- 
venant de l'incineration de films 
photographiques 

Bl 170 

Edelmetallhaltige Asche aus der 
Verbrennung von photographi- 
schen Filmen 

Bl 180 

Waste photographic film contain- 
ing silver halides and metallic sil- 
ver 

Bl 180 

Dechets de films photogra- 
phiques contenant des halo- 
genures d 'argent et du metal ar- 
gente 

Bl 180 

Abfälle von photographischen Fil- 
men, die Silberhalogenide oder 
Silber in metallischer Form enthal- 
ten 

Bl 190 

Waste photographic paper con- 
taining silver halides and metallic 
silver 

Bl 190 

Dechets de Supports photogra- 
phiques contenant des haloge- 
nures d 1 argent et du metal argen- 
te 

Bl 190 

Photopapierabfälle, die Silberha- 
logenide oder Silber in metalli- 
scher Form enthalten 

B1200 

Granulated slag arising from the 
manufacture of iron and Steel 

Bl 200 

Laitier granule provenant de la 
fabrication du fer et de l'acier 

Bl 200 

Granulierte Schlacke aus der 
Eisen- und Stahlherstellung 

B1210 

Slag arising from the manufac- 
ture of iron and Steel including 
slags as a source of Ti0 2 and 
Vanadium 

B1210 

Scories provenant de la fabrica- 
tion du fer et de l'acier, y compris 
l'utilisation de ces scories comme 
source de dioxyde de titane et de 
Vanadium 

B1210 

Schlacke aus der Eisen- und 
Stahlherstellung, einschließlich 
solche, die zur Herstellung von 
Ti0 2 und Vanadium verwendet 
wird 

Bl 220 

Slag from zinc production, chemi- 
cally stabilized, having a high iron 
content (above 20 %) and 

processed according to industrial 
specifications (e.g. DIN 4301) 
mainly for construction 

Bl 220 

Scories provenant de la produc- 
tion du zinc, chimiquement stabi- 
lisees, ayant une forte teneur en 
fer (plus de 20 %) et traitees 
conformement aux specifications 
industrielles (par exemple DIN 
4301) destinees principalement ä 
la construction 

Bl 220 

Chemisch stabilisierte Schlacke 
aus der Zinkherstellung mit 
hohem Eisengehalt (> 20 %), nach 
Industriespezifikation behandelt 
(z.B. DIN 4301), hauptsächlich zur 
Verwendung im Baugewerbe 

Bl 230 

Mill scaling arising from the 
manufacture of iron and Steel 

Bl 230 

Battitures provenant de la fabrica- 
tion du fer et de l'acier 

Bl 230 

Walzzunder aus der Eisen- und 
Stahlherstellung 

Bl 240 

Copper oxide mill-scale 

Bl 240 

Depots d 'oxyde de cuivre 

Bl 240 

Kupferoxid-Walzzunder 

B2 Wastes containing principally 
inorganic constituents, which may 
contain metals and organic materials 

B2 Dechets ayant principalement 
des constituants inorganiques, qui 
pourraient contenir certains metaux 
et des matieres organiques 

B2 Abfälle aus vorwiegend anor- 
ganischen Bestandteilen, die 

Metalle oder organische Stoffe 
enthalten können 

B2010 

Wastes from mining operations in 
non-dispersible form: 

B2010 

Dechets d 'operations minieres 
sous forme non susceptible de 
dispersion: 

B2010 

Abfälle aus dem Bergbau in nicht- 
disperser Form: 


- Natural graphite waste 


- Dechets de graphite naturel 


- Abfälle von natürlichem Graphit 


- Slate waste, whether or not 
roughly trimmed or merely cut, 
by sawing or otherwise 


- Dechets d'ardoise, meme de- 
grossie ou simplement debitee, 
par sciage ou autrement 


- Abfälle von Tonschiefer, auch 
grob behauen oder durch 
Sägen oder auf andere Weise 


zerteilt 
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- Mica waste 

- Leucite, nepheline and nephe- 
line syenite waste 

- Feldspar waste 

- Fluorspar waste 

- Silica wastes in solid form 
excluding those used in 
foundry operations 

B2020 Glass waste in non-dispersible 

form: 

- Cullet and other waste and 
scrap of glass except for glass 
from cathode-ray tubes and 
other activated glasses 

B2030 Ceramic wastes in non-dis- 
persible form: 

- Cermet wastes and scrap 
(metal ceramic composites) 

- Ceramic based fibres not else- 
where specified or included 

B2040 Other wastes containing princi- 

pally inorganic constituents: 

- Partially refined calcium sul- 
phate produced from flue-gas 
desulphurization (FGD) 

- Waste gypsum wallboard or 
plasterboard arising from the 
demolition of buildings 

- Slag from copper production, 
chemically stabilized, having a 
high iron content (above 20 %) 
and processed according to 
industrial specifications (e.g. 
DIN 4301 and DIN 8201) mainly 
for construction and abrasive 
applications 


- Sulphur in solid form 

- Limestone from the production 
of calcium cyanamide (having a 
pH less than 9) 

- Sodium, potassium, calcium 
Chlorides 

- Carborundum (Silicon Carbide) 

- Broken concrete 

- Lithium-Tantalum and Lithium- 
Niobium containing glass 
scraps 

B2050 Coal-fired power plant fly-ash, not 

included on list A (Note the relat- 
ed entry on list A A2060) 


B2060 Spent activated carbon resulting 
from the treatment of potable 


- Dechets de mica 

- Dechets de leucite, de nepheli- 
ne et de nepheline syenite 

- Dechets de feldspath 

- Dechets de fluorine 

- Dechets de silicium sous forme 
solide, ä l'exclusion de ceux 
utilises dans les operations de 
fonderie 

B2020 Dechets de verre sous forme non 
susceptible de dispersion: 

- Calcin et autres dechets et 
debris de verres, ä l'exception 
du verre provenant de tubes 
cathodiques et autres verres 
actives 

B2030 Dechets de ceramiques sous 
forme non susceptible de disper- 
sion: 

- Dechets et debris de cermets 
(composes metal/ceramique) 

- Fibres ä base de ceramique, 
non specifiees par ailleurs 

B2040 Autres dechets contenant essen- 
tiellement des matieres inorga- 
niques: 

- Sulfate de calcium partielle- 
ment affine provenant de la 
desulfuration des fumees 

- Dechets d'enduits ou de 
plaques au plätre provenant de 
la demolition de bätiments 

- Scories provenant de la pro- 
duction du cuivre, chimique- 
ment stabilisees, contenant 
une quantite importante de fer 
(superieure ä 20 %) et traitees 
conformement aux specifica- 
tions industrielles (par exemple 
DIN 4301 et DIN 8201), desti- 
nees principalement ä la 
construction et aux applica- 
tions abrasives 

- Soufre sous forme solide 

- Carbonate de calcium prove- 
nant de la production de cyana- 
mide calcique (ayant un pH 
inferieur ä 9) 

- Chlorures de sodium, de cal- 
cium et de potassium 

- Carborundum (carbure de sili- 
cium) 

- Debris de beton 

- Dechets de lithium-tantale et 
de lithium-niobium contenant 
des debris de verre 

B2050 Cendres volantes de centrales 
electriques alimentees au char- 
bon, ne figurant pas sur la liste A 
[voir rubrique correspondante sur 
la liste A (A2060)] 

B2060 Carbone actif usage provenant du 
traitement de l'eau potable et de 


- Glimmerabfall 

- Abfälle aus Leuzit, Nephelin 
und Nephelinsyenit 

- Feldspatabfälle 

- Flussspatabfälle 

- feste Siliciumdioxidabfälle mit 
Ausnahme solcher, die in 
Gießereien verwendet werden 

B2020 Glasabfälle in nichtdisperser 

Form: 

- Bruchglas und andere Abfälle 
und Scherben, ausgenommen 
Glas von Kathodenstrahlröhren 
und anderen beschichteten 
Gläsern 

B2030 Keramikabfälle in nichtdisperser 

Form: 

- Abfälle und Scherben von Cer- 
mets (Metallkeramik-Verbund- 
werkstoffe) 

- unter keiner anderen Position 
aufgeführte oder enthaltene 
Keramikfasern 

B2040 Andere Abfälle aus vorwiegend 

anorganischen Bestandteilen: 

- teilweise gereinigtes Calcium- 
sulfat aus der Rauchgasent- 
schwefelung 

- beim Abbruch von Gebäuden 
anfallende Gipskartonabfälle 

- chemisch stabilisierte Schlacke 
mit hohem Eisengehalt (über 
20 %) aus der Kupferherstel- 
lung, nach Industriespezifikati- 
on behandelt (z.B. DIN 4301 
und DIN 8201), vor allem zur 
Verwendung als Baustoff und 
Schleifmittel 


- fester Schwefel 

- Calciumcarbonat aus der Her- 
stellung von Calciumcyanamid 
(pH < 9) 

- Natrium-, Kalium- und Calcium- 
chloride 

- Carborundum (Siliciumcarbid) 

- Betonbruchstücke 

- Lithium-Tantal-Glasschrott und 
Lithium-Niob-Glasschrott 

B2050 Nicht in Liste A aufgeführte Flug- 
asche aus kohlebefeuerten Kraft- 
werken (siehe den diesbezüg- 
lichen Eintrag in Liste A A2060) 

B2060 Verbrauchte Aktivkohle aus der 
Trinkwasserbehandlung, Lebens- 
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water and processes of the food 
industry and Vitamin production 
(Note the related entry on list A 
A4 160) 


procedes de l'industrie alimentai- 
re et de la production de vita- 
mines [voir rubrique correspon- 
dante de la liste A (A4160)] 


mittelverarbeitung und Vitamin- 
herstellung (siehe den diesbezüg- 
lichen Eintrag in Liste AA41 60) 

B2070 

Calcium fluoride sludge 

B2070 

Boues contenant du fluorure de 
calcium 

B2070 

Calciumfluoridschlamm 

B2080 

Waste gypsum arising from 
Chemical industry processes not 
included on list A (Note the relat- 
ed entry on list A A2040) 

B2080 

Dechets de gypse provenant de 
traitements chimiques industriels, 
ne figurant pas sur la liste A [voir 
rubrique correspondante de la 
liste A (A2040)] 

B2080 

In Liste A nicht enthaltene, in der 
chemischen Industrie anfallende 
Gipsabfälle (siehe den diesbezüg- 
lichen Eintrag in Liste AA2040) 

B2090 

Waste anode butts from Steel or 
aluminium production made of 
Petroleum coke or bitumen and 
cleaned to normal industry speci- 
fications (excluding anode butts 
from chlor alkali electrolyses and 
from metallurgical industry) 

B2090 

Anodes usagees de coke et de 
bitume de petrole provenant de la 
production de l'acier et de l'alumi- 
nium, epurees selon les specifica- 
tions industrielles (ä l'exclusion 
des anodes provenant de l'elec- 
trolyse chloro-alcaline et de l'in- 
dustrie metallurgique) 

B2090 

Verbrauchte Anoden aus Petrol- 
koks oder Bitumen aus der Stahl- 
oder Aluminiumherstellung, nach 
üblichen Industriespezifikationen 
gereinigt (ausgenommen Anoden 
aus der Chloralkalielektrolyse und 
der metallurgischen Industrie) 

B2100 

Waste hydrates of aluminium and 
waste alumina and residues from 
alumina production excluding 
such materials used for gas 
cleaning, flocculation or filtration 
processes 

B2100 

Dechets d'hydrates d'aluminium 
et residus d'alumine provenant de 
la production de l'alumine, ä l'ex- 
clusion des matieres utilisees 
dans les operations d'epuration 
des gaz, de floculation et de filtra- 
tion 

B2100 

Abfälle aus Aluminiumhydraten, 
Aluminiumoxid und Rückständen 
aus der Aluminiumoxidherstellung 
ausgenommen Stoffe, die zur 
Gasreinigung oder zu Flockungs- 
und Filtrierprozessen verwendet 
wurden 

B2110 

Bauxite residue (“red mud”) (pH 
moderated to less than 1 1 .5) 

B2110 

Residus de bauxite («boues 
rouges») (pH moyen, < 1 1 ,5) 

B2110 

Bauxitrückstände (Rotschlamm) 
(nach Einstellung auf pH < 1 1 ,5) 

B2120 

Waste acidic or basic Solutions 
with a pH greater than 2 and less 
than 1 1 .5, which are not corrosive 
or otherwise hazardous (Note the 
related entry on list A A4090) 

B2120 

Solutions acides ou basiques 
ayant un pH superieur ä 2 et infe- 
rieur ä 11,5, qui ne sont pas cor- 
rosives ou autrement dange- 
reuses [voir rubrique correspon- 
dante de la liste A (A4090)] 

B2120 

Nicht korrosive oder sonstwie 
gefährliche Säure- oder Laugen- 
abfälle mit einem pH > 2 und 
< 1 1 ,5 (siehe den diesbezüglichen 
Eintrag in Liste A A4090) 

B3 Wastes containing principally organic 
constituents, which may contain metals 
and inorganic materials 

B3 Dechets ayant des constuants 
essentiellement organiques qui 
pourraient contenir des 
metaux et des matieres inorganiques 

B3 Abfälle aus vorwiegend organischen 
Bestandteilen, die Metalle oder anorgani- 
sche Stoffe enthalten können 

B3010 

Solid plastic waste 

B3010 

Dechets de matieres plastiques 

B3010 

Feste Kunststoffabfälle 


The following plastic or mixed 
plastic materials, provided they 
are not mixed with other wastes 
and are prepared to a specifica- 
tion: 


sous forme solide Matieres plas- 
tiques ou matieres plastiques 
composees ci-apres, ä condition 
qu'elles ne soient pas melangees 
avec d'autres dechets et qu'elles 
soient preparees selon certaines 
specifications: 


Folgende nach einer Spezifikation 
aufbereitete Kunststoffe und 
Mischkunststoffe, sofern sie nicht 
mit anderen Abfällen vermischt 
sind: 


- Scrap plastic of non-halogenat- 
ed polymers and co-polymers, 
including but not limited to the 
following 13 ): 


- Dechets plastiques de poly- 
meres et copolymeres non 
halogenes comprenant, mais 
non limites ä 13 ): 


- Kunststoffabfälle aus nichtha- 
logenierten Polymeren und 
Copolymeren, einschließlich, 
aber nicht begrenzt auf, folgen- 
de Stoffe 13 ): 


- ethylene 


- ethylene 


- Ethylen 


- styrene 


- styrene 


- Styrol 


- polypropylene 


- polypropylene 


- Polypropylen 


- polyethylene terephthalate 


- terephtalate de polyethylene 


- Polyethylenterephthalat 


- acrylonitrile 


- acrylonitrile 


- Acrylnitril 


- butadiene 


- butadiene 


- Butadien 


- polyacetals 


- polyacetales 


- Polyacetale 


- polyamides 


- polyamides 


- Polyamide 


- polybutylene terephthalate 


- terephtalates de polybutyle- 
ne 


- Polybutylenterephthalat 

13 ) It is understood that such scraps are completely poly- 
merized. 

13 ) II est entendu que ces dechets sont entierement poly- 
merises. 

13 ) Solche Kunststoffabfälle werden als vollständig poly- 
merisiert betrachtet. 


Deutscher Bundestag - 14. Wahlperiode 


-23- 


Drucksache 1 4/5854 


- polycarbonates 

- polyethers 

- polyphenylene sulphides 

- acrylic polymers 

- alkanes C10-C13 (plasti- 
cizer) 

- Polyurethane (not containing 
CFCs) 

- polysiloxanes 

- polymethyl methacrylate 

- polyvinyl alcohol 

- polyvinyl butyral 

- polyvinyl acetate 

- Cured waste resins or conden- 
sation products including the 
following: 

- urea formaldehyde resins 

- phenol formaldehyde resins 

- melamine formaldehyde resins 

- epoxy resins 

- alkyd resins 

- polyamides 

- The following fluorinated poly- 
mer wastes 14 ) 

- Perfluoroethylene/propylene 
(FEP) 

- Perfluoroalkoxy alkane (PFA) 

- Perfluoroalkoxy alkane (MFA) 

- Polyvinylfluoride (PVF) 

- Polyvinylidenefluoride 
(PVDF) 

B3020 Paper, paperboard and paper 
product wastes 

The following materials, provided 
they are not mixed with haz- 
ardous wastes: 

Waste and scrap of paper or 
paperboard of: 

- unbleached paper or paper- 
board or of corrugated paper or 
paperboard 

- other paper or paperboard, 
made mainly of bleached 
Chemical pulp, not coloured in 
the mass 

- paper or paperboard made 
mainly of mechanical pulp (for 


14 ) - Post-consumer wastes are excluded from this 
entry. 

- Waste shall not be mixed. 

- Problems arising from open-burning practices to 
be considered. 


- polycarbonates 

- polyethers 

- sulfures de polyphenylene 

- polymeres acryliques 

- alcanes C10-C13 (plasti- 
fiants) 

- polyurethannes (ne conte- 
nant pas de CFC) 

- polysiloxanes 

- polymethacrylate de methyle 

- alcool polyvinylique 

- butyral de polyvinyle 

- acetate polyvinylique 

- Dechets de resine ou produits 
de condensation traites com- 
prenant: 

- resines ureiques de formal- 
dehyde 

- resines phenoliques de for- 
maldehyde 

- resines melaminiques de for- 
maldehyde 

- resines epoxydes 

- resines alkydes 

- polyamides 

- Dechets de polymeres fluores 14 ) 

- perfluoroethylene/propylene 

- alcane alcoxyle perfluore 

- alcane alcoxyle monofluore* *) 

- fluorure de polyvinyle 

- fluorure de polyvinylidene 


B3020 Dechets de papier, de carton et 
de produits de papier 

Matieres ci-apres, ä condition 
qu'elles ne soient pas melangees 
avec des dechets dangereux: 

Dechets et rebuts de papier ou de 
carton provenant de: 

- papiers ou cartons ecrus ou 
ondules 

- autres papiers ou cartons obte- 
nus principalement ä partir de 
pätes chimiques blanches, non 
colores dans la masse 

- papiers ou cartons obtenus 
principalement ä partir de pätes 


14 ) - Cette rubrique ne couvre pas les dechets produits 
apres l’etape de la consommation. 

- Les dechets doivent etre homogenes. 

- Les problemes decoulant des pratiques de brülage 
ä l’air libre doivent etre pris en consideration. 

*) N.d.T.: I’entree precedente a ete repetee dans la Ver- 
sion anglaise, probablement par erreur. Selon l’abre- 
viation anglaise (MFA), il devrait s’agir de «monofluo- 
roalkoxy alkane» (alcane alcoxyle monofluore). 


- Polycarbonate 

- Polyether 

- Polyphenylsulfide 

- Acrylpolymere 

- Alkane (CI 0-C1 3) (Weichma- 
cher) 

- Polyurethane (FCKW-frei) 

- Polysiloxane 

- Polymethylmethacrylat 

- Polyvinylalkohol 

- Polyvinylbutyral 

- Polyvinylacetat 

- ausgehärtete Harzabfälle oder 
Kondensationsprodukte, ein- 
schließlich folgende Stoffe: 

- Harnstoff-Formaldehyd- 
Harze 

- Phenol-Formaldehyd-Harze 

- Melamin-Formaldehyd- 
Harze 

- Epoxidharze 

- Alkyd harze 

- Polyamide 

- folgende fluorierte Polymerab- 
fälle 14 ): 

- Perfluorethylen/-propylen 
(FEP) 

- Perfluoralkoxyalkan (PFA) 

- Perfluoralkoxyalkan (MFA) 

- Polyvinylfluorid (PVF) 

- Polyvinylidenfluorid (PVDF) 

B3020 Abfälle aus Papier, Pappe (Karton) 
und Papierwaren 

Folgende Stoffe, sofern sie nicht 
mit gefährlichen Abfällen ver- 
mischt sind: 

Abfälle und Ausschuss von Papier 
und Pappe: 

- ungebleichtes Papier und Well- 
papier und ungebleichte Pappe 
und Wellpappe 

- hauptsächlich aus gebleichter, 
nicht in der Masse gefärbter 
Holzcellulose bestehendes an- 
deres Papier und daraus beste- 
hende andere Pappe 

- hauptsächlich aus mechani- 
schen Halbstoffen bestehen- 


14 ) - Beim Endverbraucher anfallende Abfälle gehören 
nicht zu diesem Eintrag. 

- Die Abfälle dürfen nicht vermischt sein. 

- Die bei offener Verbrennung entstehenden Proble- 
me sind zu berücksichtigen. 
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example, newspapers, journals 
and similar printed matter) 


- other, including but not limited 
to 

1) laminated paperboard 

2) unsorted scrap 
B3030 Textile wastes 

The following materials, provided 
they are not mixed with other 
wastes and are prepared to a 
specification: 

- Silk waste (including cocoons 
unsuitable for reeling, yarn 
waste and garnetted stock) 

- not carded or combed 

- other 

- Waste of wool or of fine or 
coarse animal hair, including 
yarn waste but excluding gar- 
netted stock 

- noils of wool or offine animal 
hair 

- other waste of wool or of fine 
animal hair 

- waste of coarse animal hair 

- Cotton waste (including yarn 
waste and garnetted stock) 

- yarn waste (including thread 
waste) 

- garnetted stock 

- other 

- Flax tow and waste 

- Tow and waste (including yarn 
waste and garnetted stock) of 
true hemp (Cannabis sativa L.) 

- Tow and waste (including yarn 
waste and garnetted stock) of 
jute and other textile bast fibres 
(excluding flax, true hemp and 
ramie) 

- Tow and waste (including yarn 
waste and garnetted stock) of 
sisal and other textile fibres of 
the genus Agave 

- Tow, noils and waste (including 
yarn waste and garnetted 
stock) of coconut 

- Tow, noils and waste (including 
yarn waste and garnetted 
stock) of abaca (Manila hemp 
or Musa textilis Nee) 

- Tow, noils and waste (including 
yarn waste and garnetted 
stock) of ramie and other veg- 
etable textile fibres, not else- 


mecaniques (journaux, perio- 
diques et imprimes similaires, par 
exemple) 

- autres, comprenant et non limi- 
tes aux: 

1) cartons contrecolles 

2) dechets et rebuts non tries 
B3030 Dechets de matieres textiles 

Matieres ci-apres, ä condition 
qu'elles ne soient pas melangees 
avec d'autres dechets et qu'elles 
soient preparees selon certaines 
specifications 

- Dechets de soie (y compris les 
cocons non devidables, les 
dechets de fils et les effiloches) 

- non cardes, ni peignes 

- autres 

- Dechets de laine ou de poils 
fins ou grossiers, y compris les 
dechets de fils mais ä l'exclu- 
sion des effiloches 

- blousses de laine ou de poils 
fins 

- autres dechets de laine ou de 
poils fins 

- dechets de poils grossiers 

- Dechets de coton (y compris 
les dechets de fils et les effilo- 
ches) 

- dechets de fils 

- effiloches 

- autres 

- Etoupes et dechets de lin 

- Etoupes et dechets (y compris 
les dechets de fils et les effilo- 
ches) de chanvre (Cannabis 
sativa L.) 

- Etoupes et dechets (y compris 
les dechets de fils et les effilo- 
ches) de jute et d'autres fibres 
textiles liberiennes (ä l'exclu- 
sion du lin, du chanvre et de la 
ramie) 

- Etoupes et dechets (y compris 
les dechets de fils et les effilo- 
ches) de sisal et d'autres fibres 
textiles du genre Agave 

- Etoupes, blousses et dechets 
(y compris les dechets de fils et 
les effiloches) de coco 

- Etoupes, blousses et dechets 
(y compris les dechets de fils et 
les effiloches) d 'abaca (chanvre 
de Manille ou Musa textilis Nee) 

- Etoupes, blousses et dechets 
(y compris les dechets de fils et 
les effiloches) de ramie et 
d'autres fibres textiles vege- 


des Papier und daraus bestehen- 
de Pappe (beispielsweise Zeitun- 
gen, Zeitschriften und ähnliche 
Drucksachen) 

- andere, einschließlich, aber 
nicht begrenzt auf: 

1) Pappe (Karton) 

2) nicht sortierter Ausschuss. 
B3030 Textilabfälle 

Folgende nach einer Spezifikation 
aufbereitete Stoffe, sofern sie 
nicht mit anderen Abfällen ver- 
mischt sind: 

- Seidenabfälle (einschließlich 
nicht abhaspelbare Kokons, 
Garnabfälle und Reißspinn- 
stoff): 

- weder gekrempelt noch ge- 
kämmt 

- andere 

- Abfälle von Wolle oder feinen 
oder groben Tierhaaren, ein- 
schließlich Garnabfälle, jedoch 
ausschließlich Reißspinnstoff: 

- Kämmlinge von Wolle oder 
feinen Tierhaaren 

- andere Abfälle von Wolle 
oder feinen Tierhaaren 

- Abfälle von groben Tierhaa- 
ren 

- Abfälle von Baumwolle (ein- 
schließlich Garnabfälle und 
Reißspinnstoff): 

- Garnabfälle 

- Reißspinnstoff 

- andere 

- Flachswerg und -abfälle 

- Werg und Abfälle (einschließ- 
lich Garnabfälle und Reißspinn- 
stoff) von Flanf (Cannabis sati- 
va L.) 

- Werg und Abfälle (einschließ- 
lich Garnabfälle und Reißspinn- 
stoff) von Jute und anderen 
Basttextilfasern (ausschließlich 
Flachs, Hanf und Ramie) 

- Werg und Abfälle (einschließ- 
lich Garnabfälle und Reißspinn- 
stoff) von Sisal und anderen 
Agavetextilfasern 

- Werg, Kämmlinge und Abfälle 
(einschließlich Garnabfälle und 
Reißspinnstoff) von Kokos 

- Werg, Kämmlinge und Abfälle 
(einschließlich Garnabfälle und 
Reißspinnstoff) von Abaca (Mani- 
lahanf oder Musa textilis Nee) 

- Werg, Kämmlinge und Abfälle 
(einschließlich Garnabfälle und 
Reißspinnstoff) von Ramie und 
anderen Pflanzentextilfasern, 
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where specified or included 

- Waste (including noils, yarn 
waste and garnetted stock) of 
man-made fibres 

- of synthetic fibres 

- of artificial fibres 

- Worn clothing and other worn 
textile articles 

- Used rags, scrap twine, cordage, 
rope and cables and worn out 
articles of twine, cordage, rope 
or cables of textile materials 

- sorted 

- other 

B3040 Rubber wastes 

The following materials, provided 
they are not mixed with other 
wastes: 

- Waste and scrap of hard rubber 
(e.g. ebonite) 

- Other rubber wastes (excluding 
such wastes specified else- 
where) 

B3050 Untreated cork and wood waste: 

- Wood waste and scrap, 
whether or not agglomerated in 
logs, briquettes, pellets or simi- 
lar forms 

- Cork waste: crushed, granulat- 
ed or ground cork 

B3060 Wastes arising from agro-food 
industries provided it is not infec- 
tious: 

- Wine lees 

- Dried and sterilized vegetable 
waste, residues and by-prod- 
ucts, whether or not in the form 
of pellets, of a kind used in ani- 
mal feeding, not elsewhere 
specified or included 


- Degras: residues resulting from 
the treatment of fatty sub- 
stances or animal or vegetable 
waxes 

- Waste of bones and horn- 
cores, unworked, defatted, 
simply prepared (but not cut to 
shape), treated with acid or 
degelatinised 

- Fish waste 

- Cocoa Shells, husks, skins and 
other cocoa waste 

- Other wastes from the agro- 
food industry excluding by- 
products which meet national 


tales, non denommes ni com- 
pris ailleurs 

- Dechets (y compris les dechets 
de fils, blousses et effiloches) 

- de fibres synthetiques 

- de fibres artificielles 

- Articles de friperie 

- Chiffons, ficelles, cordes et cor- 
dages en matieres textiles sous 
forme de dechets ou d' articles 
hors d'usage 

- tries 

- autres 

B3040 Dechets de caoutchouc 

Matieres ci-apres, ä condition 
qu'elles ne soient pas melangees 
avec d' autres types de dechets: 

- Dechets et debris de caout- 
chouc durci (ebonite, par 
exemple) 

- Autres dechets de caoutchouc 
(ä l'exclusion de ceux specifies 
ailleurs) 

B3050 Dechets de liege et de bois non 
traites 

- Sciures, dechets et debris de 
bois, meme agglomeres sous 
forme de büches, briquettes et 
boulettes ou sous formes simi- 
laires 

- Dechets de liege: liege concas- 
se, granule ou pulverise 

B3060 Dechets issus des industries ali- 
mentaires et agro-alimentaires, ä 
condition qu'ils ne soient pas 
infectieux: 

- Lies de vin 

- Matieres vegetales et dechets 
vegetaux, residus et sous-pro- 
duits vegetaux, seches et steri- 
lises, meme agglomeres sous 
forme de pellets, des types uti- 
lises pour l'alimentation des 
animaux, non denommes ni 
compris ailleurs 

- Degras: residus provenant du 
traitement des corps gras ou 
des cires animales ou vegetales 

- Dechets d'os et de cornillons, 
bruts, degraisses, simplement 
prepares (mais non decoupes 
en forme), acidules ou degelati- 
nes 

- Dechets de poisson 

- Coques, pellicules (pelures) et 
autres dechets de cacao 

- Autres dechets issus des 
industries alimentaires et agro- 
alimentaires, ä l'exclusion des 


die anderweitig weder genannt 
noch inbegriffen sind 

- Abfälle von Chemiefasern 
(einschließlich Kämmlinge, Garn- 
abfälle und Reißspinnstoff) 

- aus synthetischen Chemiefa- 
sern 

- aus künstlichen Chemiefasern 

- Altwaren 

- Lumpen, Zwirnabfälle, Bindfä- 
den, Taue und Kabel sowie 
Textilwaren daraus: 


- sortiert 

- unsortiert 

B3040 Gummiabfälle 

Folgende Stoffe, sofern sie nicht 
mit anderen Abfällen vermischt 
sind: 

- Abfälle und Schnitzel von Hart- 
gummi (z.B. Ebonit) 

- andere Gummiabfälle (sofern 
nicht unter einer anderen Posi- 
tion aufgeführt) 

B3050 Abfälle aus nicht behandeltem 
Kork und Holz: 

- Sägespäne und Holzabfälle, 
auch zu Pellets, Briketts, Schei- 
ten oder ähnlichen Formen ver- 
presst 

- Korkabfälle: Korkschott, Kork- 
mehl und Korkplatten 

B3060 Abfälle aus der Agro- und Nah- 
rungsmittelindustrie, sofern nicht 
infektiös: 

- Weintrub 

- getrocknete und sterilisierte 
pflanzliche Abfälle, Rückstände 
und Nebenerzeugnisse, auch 
Pellets oder Viehfutter, sofern 
nicht unter einer anderen Posi- 
tion aufgeführt oder enthalten 


- Degras: Rückstände aus der 
Verarbeitung von Fettstoffen 
oder tierischen oder pflanzli- 
chen Wachsen 

- Abfälle aus Knochen und Horn- 
teilen, unverarbeitet, entfettet, 
nur zubereitet, jedoch nicht 
zugeschnitten, mit Säure be- 
handelt oder entgelatiniert 

- Fischabfälle 

- Kakaoschalen, Kakaohäutchen 
und anderer Kakaoabfall 

- andere Abfälle aus der Agro- 
und Nahrungsmittelindustrie, 
ausgenommen Nebenerzeug- 


Drucksache 1 4/5854 


-26- 


Deutscher Bundestag -14. Wahlperiode 


and international requirements 
and Standards for human or 
animal consumption 


B3070 The following wastes: 

- Waste of human hair 

- Waste straw 

- Deactivated fungus mycelium 
from penicillin production to be 
used as animal feed 

B3080 Waste parings and scrap of rub- 
ber 

B3090 Paring and other wastes of leather 
or of composition leather not suit- 
able for the manufacture of 
leather articles, excluding leather 
sludges, not containing hexava- 
lent chromium compounds and 
biocides (Note the related entry 
on list A A3100) 

B3100 Leather dust, ash, sludges or 
flours not containing hexavalent 
chromium compounds or bio- 
cides (Note the related entry on 
list AA3090) 

B3110 Fellmongery wastes not contain- 
ing hexavalent chromium com- 
pounds or biocides or infectious 
substances (Note the related 
entry on list A A31 10) 

B3120 Wastes consisting of food dyes 

B3130 Waste polymer ethers and waste 
non-hazardous monomer ethers 
incapable of forming peroxides 

B31 40 Waste pneumatic tyres, excluding 
those destined for Annex IV.A 
operations 

B4 Wastes which may contain 
either inorganic or organic 
constituents 

B4010 Wastes consisting mainly of 
water- based/lat ex paints, inks 
and hardened varnishes not con- 
taining organic solvents, heavy 
metals or biocides to an extent to 
render them hazardous (Note the 
related entry on list A A4070) 


B4020 Wastes from production, formula- 
tion and use of resins, latex, plas- 
ticizers, glues/adhesives, not list- 
ed on list A, free of solvents and 
other contaminants to an extent 
that they do not exhibit Annex III 
characteristics, e.g. water based, 
or glues based on casein starch, 
dextrin, cellulose ethers, polyvinyl 


sous-produits repondant aux 
exigences et normes nationales 
et internationales pour la 
consommation par l'homme et 
l'alimentation des animaux 

B3070 Dechets suivants: 

- Dechets de cheveux 

- Dechets de paille 

- Mycelium de Champignon 
desactive provenant de la pro- 
duction de la penicilline, utilise 
pour l'alimentation des ani- 
maux 

B3080 Dechets, rognures et debris de 
caoutchouc 

B3090 Rognures et autres dechets de 
cuirs et de peaux preparees ou de 
cuir reconstitue, non utilisables 
pour la fabrication d'ouvrages en 
cuir, ä l'exclusion des boues de 
cuir, ne contenant pas de compo- 
ses du chrome hexavalent ni de 
biocides [voir rubrique correspon- 
dante de la liste A (A31 00)] 

B3100 Poussieres, cendres, boues ou 
farines de cuir ne contenant pas 
de composes du chrome hexava- 
lent ni de biocides [voir rubrique 
correspondante de la liste A 
(A3090)] 

B3110 Dechets issus de la pelleterie, ne 
contenant pas de composes du 
chrome hexavalent, de biocides ni 
de substances infectieuses [voir 
rubrique correspondante de la 
liste A (A31 10)] 

B3120 Dechets constitues de colorants 
alimentaires 

B3130 Dechets d 'ethers polymeres et 
dechets d 1 ethers monomeres non 
dangereux et incapables de for- 
mier des peroxydes 

B3140 Pneumatiques usages, ä l'exclu- 
sion de ceux destines aux opera- 
tions citees ä l'annexe IV.A 

B4 Dechets qui pourraient contenir 
des constituants soit organiques, 
soit inorganiques 

B4010 Dechets constitues principale- 
ment de peintures ä l'eau/ä l'huile, 
d'encres et de vernis durcis, ne 
contenant pas de solvants orga- 
niques, de metaux lourds ni de 
biocides ä des concentrations 
pouvant les rendre dangereux 
[voir rubrique correspondante de 
la liste A (A4070)] 

B4020 Dechets issus de la production, 
de la preparation et de l'utilisation 
de resines, de latex, de plasti- 
fiants ou de colles et adhesifs, ne 
figurant pas sur la liste A et 
depourvus de solvants et d 'autres 
contaminants de Sorte qu'ils ne 
possedent pas les caracteris- 
tiques de danger mentionnees ä 


nisse, die den für menschliche 
und tierische Ernährung gelten- 
den nationalen bzw. internatio- 
nalen Auflagen und Normen 
genügen 

B3070 Folgende Abfälle: 

- menschliche Haarabfälle 

- Strohabfälle 

- bei der Herstellung von Penicil- 
lin anfallendes und zur Tierfüt- 
terung bestimmtes, inaktivier- 
tes Pilzmyzel 

B3080 Bruch und Schnitzel von Gummi- 
abfällen 

B3090 Schnitzel und sonstige Abfälle 
von Leder oder Verbundleder, 
ausgenommen Lederschlamm, 
die sich zur Herstellung von 
Lederartikeln nicht eignen und 
keine Chrom(VI)-Verbindungen 
oder Biozide enthalten (siehe den 
diesbezüglichen Eintrag in Liste A 
A3 100) 

B3100 Lederstaub, -asche, -schlämme 
oder -mehl, die keine Chrom(VI)- 
Verbindungen oder Biozide ent- 
halten (siehe den diesbezüglichen 
Eintrag in Liste A A3090) 

B3110 Abfälle aus der Pelzverarbeitung, 
die keine Chrom(VI)-Verbindun- 
gen, Biozide oder infektiöse Stof- 
fe enthalten (siehe den dies- 
bezüglichen Eintrag in Liste A 
A3110) 

B3120 Abfälle von Lebensmittelfarben 

B3130 Abfälle von polymerisierten Ethern 
und nicht gefährlichen Monomer- 
ethern, die keine Peroxide bilden 
können 

B3140 Altreifen, sofern sie nicht für ein in 
Anlage IV Abschnitt A festgeleg- 
tes Verfahren bestimmt sind 

B4 Abfälle, die sowohl anorganische 
als auch organische Bestandteile 
enthalten können 

B4010 Abfälle, die vorwiegend aus was- 
serverdünnbaren Dispersionsfar- 
ben, Tinten und ausgehärteten 
Lacken bestehen und die keine 
organischen Lösemittel, Schwer- 
metalle oder Biozide in solchen 
Mengen enthalten, dass sie 
dadurch gefährlich werden (siehe 
den diesbezüglichen Eintrag in 
Liste A A4070) 

B4020 Abfälle aus der Herstellung, For- 
mulierung und Verwendung von 
Harzen, Latex, Weichmachern, 
Leimen/Klebstoffen, soweit sie 
nicht in Liste A aufgeführt sind 
und keine Lösungsmittel und 
andere Verunreinigungen in sol- 
chen Mengen enthalten, dass sie 
eine der in Anlage III festgelegten 
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alcohols (Note the related entry 
on list A A3050) 


B4030 Used single use cameras, with 
batteries not included on list A 


l'annexe III, par exemple lorsqu'ils 
sont ä base d'eau ou de colles ä 
base d'amidon (caseine), dextri- 
ne, ethers cellulosiques et alcools 
polyvinyliques [voir rubrique cor- 
respondante de la liste A (A3050)] 

B4030 Dechets d'appareils photogra- 
phiques jetables apres usage 
avec piles, ne figurant pas sur la 
liste A 


Eigenschaften aufweisen, bei- 
spielsweise wasserlösliche Pro- 
dukte oder Klebstoffe auf der 
Grundlage von Casein-Stärke, 
Dextrin, Celluloseethern, Polyvinyl- 
alkoholen (siehe den diesbezüg- 
lichen Eintrag in Liste A A3050) 

B4030 Gebrauchte Einwegphotoappara- 
te mit nicht in Liste A enthaltenen 
Batterien 
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Denkschrift 

Allgemeines 

Zu Beginn der achtziger Jahre hatte die Verbringung von 
Abfällen aus Industriestaaten in Entwicklungsländer, in 
welchen kaum umweltgerechte Entsorgungsmöglichkei- 
ten bestehen, besorgniserregende Ausmaße angenom- 
men. Der dringende Handlungsbedarf führte schließlich 
zur Erarbeitung und Annahme einer weltweiten, rechtlich 
verbindlichen Konvention: dem Basler Übereinkommen 
vom 22. März 1989 über die Kontrolle der grenzüber- 
schreitenden Verbringung gefährlicher Abfälle und ihrer 
Entsorgung. Die Bundesrepublik Deutschland hat das 
Basler Übereinkommen am 23. Oktober 1989 in New 
York unterzeichnet. Das Übereinkommen ist am 5. Mai 
1992 in Kraft getreten. Dem Übereinkommen sind bis- 
lang 141 Staaten und die Europäische Union beigetreten 
(Stand Dezember 2000). 

Übergeordnetes Ziel des Übereinkommens ist, „durch 
strenge Kontrolle die menschliche Gesundheit und die 
Umwelt vor den nachteiligen Folgen zu schützen, die sich 
aus der Erzeugung und Behandlung gefährlicher Abfälle 
und anderer Abfälle ergeben können“ (Absatz 24 der 
Präambel). Dieses Ziel soll erreicht werden durch: 

- Beschränkung der Erzeugung gefährlicher Abfälle nach 
Menge und gefährlichen Eigenschaften auf ein Min- 
destmaß; 

- Entsorgung gefährlicher Abfälle so nah wie möglich an 
der Quelle ihrer Entstehung; 

- umweltgerechte Behandlung gefährlicher Abfälle; 

- Verhinderung illegaler Abfalltransporte. 

Schon in Absatz 7 der Präambel des Übereinkommens 
findet der Wunsch nach einem Verbot der grenzüber- 
schreitenden Verbringung gefährlicher Abfälle in andere 
Staaten, insbesondere Entwicklungsländer, und ihrer Ent- 
sorgung in solchen Staaten Anerkennung. Die Diskussion 
über ein solches Verbringungsverbot setzte sich auf der 
Ersten Konferenz der Vertragsparteien fort. Die Zweite 
Konferenz beschloss im März 1994 sodann einstimmig 
einen „total ban“ mit 

- einem sofortigen Verbot des Exportes gefährlicher 
Abfälle zur Beseitigung aus OECD-Staaten in Nicht- 
OECD-Staaten und 

- einem entsprechenden Verbot für gefährliche Abfälle 
zur Verwertung ab dem 1 . Januar 1 998. 

Besonderes 

1. Zum Beschluss der 3. Konferenz der Ver- 
tragsparteien 

Die Dritte Konferenz der Vertragsparteien beschloss ein- 
stimmig, das Übereinkommen um diesen „total ban“ zu 


ergänzen. Die Ergänzung verpflichtet die Vertragsparteien 
und andere Staaten, die Mitglied der OECD oder der 
Europäischen Gemeinschaft sind, sowie Liechtenstein, 
grenzüberschreitende Abfallverbringungen zur Beseiti- 
gung unmittelbar zu verbieten; gefährliche Abfälle, die 
verwertet werden sollen, durften längstens bis zum 
31. Dezember 1997 in Entwicklungsländer verbracht wer- 
den. Die oben genannten Staaten sind in einem neuen 
Anhang VII explizit aufgeführt. Für die Änderungen wurden 
ein neuer Absatz 7a für die Präambel und ein neuer Arti- 
kel 4a für das Übereinkommen beschlossen. 

Die Änderung des Übereinkommens tritt in Kraft, wenn 
sie von drei Vierteln der bei der Annahme anwesenden 
Vertragsparteien (62 Vertragsparteien) ratifiziert worden 
ist. Bislang wurde sie erst von 22 Staaten und der Euro- 
päischen Gemeinschaft ratifiziert (Stand Dezember 2000); 
sie ist demnach noch nicht in Kraft. Allerdings hat die 
Europäische Gemeinschaft die Änderungen bereits mit 
Verordnung (EG) Nr. 120/97 des Rates vom 20. Januar 
1997 zur Änderung der EG-Abfallverbringungsverord- 
nung umgesetzt. Auf Grund dessen sind die beschlosse- 
nen Änderungen des Basler Übereinkommens auch in der 
Bundesrepublik Deutschland materiell bereits bindendes 
Recht. 

Bei der Diskussion um den „total ban“ wurde deutlich, 
dass nicht jeder gefährlicher Abfall zwangsläufig „uner- 
wünschter Giftmüll“ ist. Im Einzelfall kann es sich auch um 
einen Sekundärrohstoff von wirtschaftlicher Bedeutung 
handeln, von dessen Empfang und Verwertung auch ein 
Entwicklungsland nicht a priori ausgeschlossen sein soll- 
te. Um dies zu erreichen, war eine Konkretisierung der 
Anlage I - Gruppe der zu kontrollierenden Abfälle - in Ver- 
bindung mit Anlage III - Liste der gefährlichen Eigen- 
schaften - erforderlich. 


2. Zum Beschluss der 4. Konferenz der Ver- 
tragsparteien 

Zur Klarstellung hat die Vierte Konferenz der Vertrags- 
parteien beschlossen, die Anlage I zu ergänzen, indem in 
das Übereinkommen die neuen Anlagen VIII für gefähr- 
liche Abfälle und IX für Abfälle, die als nicht gefährlich 
anzusehen sind, aufgenommen werden. 

Mit Schreiben vom 6. Mai 1998 hat der Verwahrer des 
Übereinkommens der Bundesrepublik Deutschland diese 
Änderungen förmlich mitgeteilt. Die Bundesrepublik 
Deutschland hat dem Verwahrer daraufhin notifiziert, 
dass sie die beschlossenen Anlagen annehmen werde, 
wenn und sobald ihnen die gesetzgebenden Körper- 
schaften zugestimmt haben werden. 
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